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Pillnitzer Feuerwehrhaus kommt auf die
Dampfschiffstraße
Die Stadt finanziert das neue Gebäude mit 900.000 Euro

 Zeitzeugen für später Zeitzeugen für später Zeitzeugen für später Zeitzeugen für später Zeitzeugen für später..... Bürgermeister
Detlef Sittel und die Wehrleiter der Frei-
willigen Feuerwehren (von links) Henry Voigt
(Söbrigen), Peter Schulz (Niederpoyritz),
Bernd Sträche (Pil lnitz), Volker Berger
(Oberpoyritz) füllen die Grundsteinrolle für
das neue Feuerwehrgerätehaus in Dres-
den-Pillnitz mit verschiedenen Dokumen-
ten, aktuellen Tageszeitungen und Münzen.
Im Juni 2006 sollen die Bauarbeiten  abge-

schlossen sein. Foto: Rickelt   Seite 2

Ausbildungsplätze bei
der Feuerwehr
Die Stadt bietet zwei Ausbildungsplätze
für Brandoberinspektoranwärter an.
Für diese Ausbildung für den gehobe-
nen feuerwehrtechnischen Dienst sind
die Bewerbungen bis 20. Oktober 2006
an das städtische Brand- und Katas-
trophenschutzamt zu richten.   Seite 6

Wie haben die Dresdner gewählt?
Der Kreiswahlausschuss der Wahlkrei-
se 160 und 161 hat in seinen Sitzun-
gen am 1. September und 5. Oktober
das Ergebnis der Bundestagswahl
2005 für die Wahlkreise 161 (Dresden
II – Meißen I) und 160 (Dresden I) fest-
gestellt. Der Kreiswahlleiter gibt das

endgültige Wahlergebnis für diese
beiden Wahlkreise der Landeshaupt-
stadt Dresden bekannt. 158.437 von
219.283 wahlberechtigten Dresdnerin-
nen und Dresdnern traten letzten Sonn-
tag im einzigen noch ausstehenden
Wahlkreis an die Urnen.  Seite 3

W|A|H|L|E|N

Straßenbaustellen
im Oktober
Straßenbau geht nicht ohne Behinde-
rungen. Welche Baustellen und Sper-
rungen im Monat Oktober den Straßen-
verkehr am meisten beeinträchtigen,
zeigt die Übersicht des Straßen- und
Tiefbauamtes.  Seite 7

Was wäre aus Schloss
Nickern geworden?
Die Stadt war zum Erhalt des Schlos-
ses Nickern verpflichtet und verband
die Sicherung und teilweise Sanierung
immer mit einer Nutzung für Stadtteil-
kulturarbeit. Der Beigeordnete für Fi-
nanzen und Liegenschaften Hartmut
Vorjohann erläutert, warum er die Eh-
rung mit dem „Schleudersachsen“ als
ungerecht empfindet.  Seite 4

Bebauungspläne
liegen aus
Vom 17. Oktober bis 17. November liegt
der Entwurf des Bebauungsplanes für
das künftige Interkommunale Gewer-
begebiet Dresden-Heidenau im Tech-
nischen Rathaus aus. Gleichfalls einseh-
bar ist die geänderte Satzung für den
Straßenbahnhof Naußlitz.  Seite 11

Nachbarn: Nachbarn: Nachbarn: Nachbarn: Nachbarn: Tschechische Kulturtage in
Dresden  Seite 2

Stellenangebot:Stellenangebot:Stellenangebot:Stellenangebot:Stellenangebot: Leiter für Amtsärztli-
chen Dienst gesucht  Seite 6

Widmung:Widmung:Widmung:Widmung:Widmung: Neue Ortsstraße in Gönns-
dorf  Seite 6

Ausschüsse:Ausschüsse:Ausschüsse:Ausschüsse:Ausschüsse: Sitzungen am 12. und 13.
Oktober,  Seiten 6, 7

StadtraStadtraStadtraStadtraStadtrat :t :t :t :t : Tagesordnung für 7. Okto-
ber erweitert, Beschlüsse vom 22. Sep-
tember (Teil 2)  Seiten 6, 7

Allgemeinverfügung: Allgemeinverfügung: Allgemeinverfügung: Allgemeinverfügung: Allgemeinverfügung: Widerrechtliche
Werbung entfernen  Seite 8

 Modell. Modell. Modell. Modell. Modell. Das neue Feuerwehrhaus bie-
tet Platz für vier Einsatzwagen. Einbezo-

gen wird auch die Mauer einer ehemali-
gen Scheune (links).
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Termine
Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
8.45–9.45 Uhr8.45–9.45 Uhr8.45–9.45 Uhr8.45–9.45 Uhr8.45–9.45 Uhr Gedächtnistraining,
Begegnungsstätte Papstdorfer Str. 25
11–12.30 Uhr11–12.30 Uhr11–12.30 Uhr11–12.30 Uhr11–12.30 Uhr Englisch für Anfänger,
Begegnungsstätte Striesener Straße 2
15-19 Uhr15-19 Uhr15-19 Uhr15-19 Uhr15-19 Uhr Tanznachmittag, Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58

Sonnabend, 8. OktoberSonnabend, 8. OktoberSonnabend, 8. OktoberSonnabend, 8. OktoberSonnabend, 8. Oktober
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr igeltour: Neues rund um die
Frauenkirche, Treff Galerie Frauen-
kirche, Georg-Treu-Platz 3

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
14-18 Uhr14-18 Uhr14-18 Uhr14-18 Uhr14-18 Uhr 1. Apfelfest, Ein Nachmit-
tag rund um den Apfel mit Vortrag und
Konzert, Kraszewski-Museum, Nord-
straße 28
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Aschenbrödel“ ab 5 Jahre,
Kartenbestellung Telefon 89 96 07 40,
Jugend&KunstSchule, Schloß Alb-
rechtsberg
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Schüler im Konzert, Kügelgen-
haus, Museum der Dresdner Roman-
tik, Hauptstraße 13

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
10–12/14–16 Uhr10–12/14–16 Uhr10–12/14–16 Uhr10–12/14–16 Uhr10–12/14–16 Uhr Seniorentanz, riesa
efau Kulturverein, Adlergasse 14
10-12 Uhr10-12 Uhr10-12 Uhr10-12 Uhr10-12 Uhr Englisch für Senioren (An-
fänger), Begegnungsstätte Räcknitz-
höhe 52
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr Spielenachmittag, Begegnungs-
stätte Walter-Arnold-Straße 23

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Gymnastik für Frauen, Ju-
gend&KunstSchule, Rathener Straße
115
13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr Offene Keramikwerkstatt für
Senioren, Jugend&KunstSchule, Ga-
migstraße 24
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Infoveranstaltung: Wohnen im
Alter Teil II/Wohnen mit Betreuung,
Begegnungsstätte Laubegaster Ufer 22

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
10-10.30 Uhr10-10.30 Uhr10-10.30 Uhr10-10.30 Uhr10-10.30 Uhr Seniorengymnastik,
Begegnungsstätte Nürnberger Str. 45
14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr Stadttouristik: „Durch die Al-
bertstadt“, Treff Käseglocke Albertplatz,
Begegnungsstätte Schäferstraße 1 a
16-18 Uhr16-18 Uhr16-18 Uhr16-18 Uhr16-18 Uhr Keramikwerkstatt, Jugend-
&KunstSchule, Räcknitzhöhe 35 a

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr10–11.30 Uhr Tanzen beflügelt – Se-
niorentanz, Jugend&KunstSchule,
Schloß Albrechtsberg
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Aquarellmalerei Begegnungs-
stätte Sagarder Weg 5
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr Das Zwinger-Trio trifft „Die
schöne Helena“, Staatsoperette, Pirnaer
Landstraße 131

Der Oberbürgermeister
gratuliert

Anzeige

zum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstagzum 104. Geburtstag
am 10. Oktoberam 10. Oktoberam 10. Oktoberam 10. Oktoberam 10. Oktober
Elsa Eichholz, Blasewitz

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 7. Oktoberam 7. Oktoberam 7. Oktoberam 7. Oktoberam 7. Oktober
Elfriede Roschig, Pieschen
am 8. Oktoberam 8. Oktoberam 8. Oktoberam 8. Oktoberam 8. Oktober
Charlotte Echarti, Altstadt
am 9. Oktoberam 9. Oktoberam 9. Oktoberam 9. Oktoberam 9. Oktober
Herta Keil, Blasewitz
Hilde Moretti, OT Weißig
Elisabeth Müller, Pieschen
Isolde Wächtler, Pieschen
am 10. Oktoberam 10. Oktoberam 10. Oktoberam 10. Oktoberam 10. Oktober
Hertha Dornis, Blasewitz
Melanie Hauptmann, OT Weißig
Hanny Hille, Blasewitz
Erna Krell, Altstadt
Rudolf Langer, Leuben
Werner Mönch, Pieschen
Irmgard Sallwey, Blasewitz
am 11. Oktoberam 11. Oktoberam 11. Oktoberam 11. Oktoberam 11. Oktober
Elfride Kotzsch, Blasewitz
am 12. Oktoberam 12. Oktoberam 12. Oktoberam 12. Oktoberam 12. Oktober
Siegfried Moritz, Altstadt
am 13. Oktoberam 13. Oktoberam 13. Oktoberam 13. Oktoberam 13. Oktober
Marie Kirsten, Leuben

Goldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene Hochzeit
am 8. Oktoberam 8. Oktoberam 8. Oktoberam 8. Oktoberam 8. Oktober
Lothar und Margot Kiepisch, Klotzsche

Neubau des Feuerwehrgerätehauses der
Freiwilligen Feuerwehr Dresden-Pillnitz
Grundsteinlegung durch Bürgermeister Detlef Sittel

Bürgermeister Detlef Sittel legte vor ei-
ner Woche, am 1. Oktober,  gemein-
sam mit dem Amtsleiter des Brand- und
Katastrophenschutzamtes, Andreas
Rümpel und Leitern der Freiwilligen
Feuerwehr den Grundstein zum Bau
des neuen Feuerwehrgerätehauses in
Dresden-Pillnitz.
Die Gesamtkosten des Projektes belau-
fen sich auf 900.000 Euro. Sie werden
aus Eigenmitteln der Stadt aufge-
bracht. Bis Juni 2006 sollen die Bau-
arbeiten  abgeschlossen sein. Das neue
Haus in der Dampfschiffstraße 7 wird
vier Einsatzwagen Platz bieten. Neben
der Fahrzeughalle entstehen verschie-
dene Funktionsräume, wie Wehrleiter-
zimmer, Sanitär- und Unkleideräume,
Räume für die Jugendfeuerwehr sowie
Lager- und Technikräume. Der Neu-

bau bezieht das bestehende Mauer-
werk einer ehemaligen Scheune ein und
fügt sich damit unauffällig in das Orts-
bild. Um das Haus entstehen Parkplät-
ze und eine Zufahrt für die Einsatzwa-
gen.
Notwendig wurde der Neubau, weil die
Bedingungen im bisherigen Domizil in
der Meixstraße nicht mehr den Anfor-
derungen genügten. Neben der Frei-
willigen Feuerwehr Pillnitz, werden
auch die Freiwilligen Feuerwehren aus
Niederpoyritz, Oberpoyritz und Söb-
ringen in dem neuen Haus unterge-
bracht sein.
Die Zusammenlegung der vier Feuer-
wehren wurde 2002 in dem Brand-
schutzbedarfsplan beschlossen. Ins-
gesamt zählen die genannten Feuer-
wehren 80 Mitglieder.

7. Tschechische Kulturtage in Dresden
Vom 28. Oktober bis zum 13. Novem-
ber heißen die 7. Tschechischen Kultur-
tage tschechische Künstler aller Gen-
res und Sparten in Dresden und Um-
land willkommen. Von Klassik, Jazz,
Rock, Pop, über Literatur bis hin zu
Ausstellungen und Theateraufführun-
gen, bietet das Festival ein facetten-
reiches Programm für jeden Geschmack
und jedes Alter.
Eröffnet werden die Veranstaltungen
am Freitag den 28. Oktober mit einem
Konzert des M. Nostitz Quartett in der
Dreikönigskriche. Für Liebhaber der
Klassischen Musik bietet das Festival
zahlreiche Konzerte mit Tschechiens
Musikelite sowie erfolgreichen jungen
Spitzenkünstlern.
Unter Anderem wird das renommier-
te Talich Quartett am 12. November
bei den „Meisterkonzerten auf Schloß
Albrechtsberg“ musizieren. In der
Garnisionskirche St. Martin werden am
6. November Orgelwerke von  Petr
Rajnoha zu hören sein.
Musik ganz anderer Art steht beim Fes-
tival „Prag-o-Mania“ auf dem Pro-
gramm. Zu erleben gibt es hier vor al-
lem tschechische Musiker aus der Rock,
Pop und Elektroszene. Neben den mu-
sikalischen Höhepunkten gehören auch
zahlreiche Lesungen, Ausstellungen,
Film- und Theateraufführungen zum
Programm. So können sich Besucher
am 29. September in der „Prager Nacht“

auf eine Entdeckungsfahrt durch die
Tschechische Literatur begeben. Be-
reits im Prolog der Veranstaltung gibt
es ab dem 4. Oktober im Tschechi-
schen Zentrum die Vernissage „Stegl`s
Pleinair 2005“ zu sehen. Abgerundet
wird das Programm durch zahlreiche
Workshops, Vorträge und Diskussions-
runden.
Die Tschechischen Kulturtage werden
von der Brücke/Most Stiftung, dem
Tschechischen Zentrum Dresden und
der Stadt Dresden veranstaltet.

Vorwahl für
„Giftnotruf“
Der Giftnotruf ist unter der Rufnum-
mer (03 61) 73 07 30 zu erreichen. In
der Beilage „Wegweiser für Krisen- und
Notsituationen“ hatten wir eine falsche
Vorwahl veröffentlicht.

 Vorankündigung. Vorankündigung. Vorankündigung. Vorankündigung. Vorankündigung. Bereits vom 10. bis
25. Oktober kündet dieses Plakat an 200
Stellen der stadt von den tschechischen
Kulturtagen.
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Öffentliche Bekanntmachung

Wahlergebnisse zur Wahl des 16. Deutschen Bundestages in
den Wahlkreisen 160 (Dresden I) und 161 (Dresden II – Meißen I)
In seinen Sitzungen am 21. September
2005 sowie am 5. Oktober 2005 hat der
Kreiswahlausschuss der Wahlkreise 160
und 161 gemäß § 41 des Bundeswahl-
gesetzes (BWG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. Juli 1993 (BGBl.

I S. 1288, 1594), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 11. März 2005 (BGBl. I
S. 674), und gemäß § 76 der Bundes-
wahlordnung (BWO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 19. April 2002
(BGBl. I S. 1376), zuletzt geändert durch

Verordnung vom 30. Juni 2005 (BGBl. I
S. 1951), das Wahlergebnis zur Wahl
des 16. Deutschen Bundestages am
18. September 2005 im Wahlkreis 161
(Dresden II – Meißen I) sowie zur Nach-
wahl im Wahlkreis 160 (Dresden I) am

2. Oktober 2005 festgestellt. Gemäß §
79 BWO gibt der Kreiswahlleiter hiermit
das endgültige Wahlergebnis für die
Wahlkreise 160 (Dresden I) und 161
(Dresden II – Meißen I) bekannt:

WahlkreisWahlkreisWahlkreisWahlkreisWahlkreis WahlkreisWahlkreisWahlkreisWahlkreisWahlkreis
160 Dresden I160 Dresden I160 Dresden I160 Dresden I160 Dresden I 161 Dresden II – Meißen161 Dresden II – Meißen161 Dresden II – Meißen161 Dresden II – Meißen161 Dresden II – Meißen I I I I I

Zahl der Wahlberechtigten 219.283 250.162
Zahl der Wähler 158.437 194.765
Zahl der gültigen Erststimmen 156.608 191.776
Zahl der ungültigen Erststimmen     1.829   2.989
Zahl der gültigen Zweitstimmen 156.581 191.931
Zahl der ungültigen Zweitstimmen     1.856   2.834

Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Erststimmen:Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Erststimmen:Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Erststimmen:Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Erststimmen:Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Erststimmen:

Wahlkreis 160 (Dresden I)Wahlkreis 160 (Dresden I)Wahlkreis 160 (Dresden I)Wahlkreis 160 (Dresden I)Wahlkreis 160 (Dresden I)

Lfd.Lfd.Lfd.Lfd.Lfd. FamiliennameFamiliennameFamiliennameFamiliennameFamilienname Name der Partei/KennwortName der Partei/KennwortName der Partei/KennwortName der Partei/KennwortName der Partei/Kennwort Zahl der abgegebenenZahl der abgegebenenZahl der abgegebenenZahl der abgegebenenZahl der abgegebenen
NrNrNrNrNr..... VornameVornameVornameVornameVorname (Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung) gültigen Erststimmengültigen Erststimmengültigen Erststimmengültigen Erststimmengültigen Erststimmen
1 Lämmel Christlich Demokratische Union 57.931

Gottfried Andreas Deutschlands (CDU)
2 Dr. Volkmer Sozialdemokratische Partei 50.320

Eva Marlies Deutschlands (SPD)
3 Kipping Die Linkspartei.PDS (Die Linke.) 30.117

Katja
4 Bellmann Freie Demokratische Partei (FDP)    7.367

Peggy Franziska
5 Kühn BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 6.158

Stephan (GRÜNE)
6 Schönhuber Nationaldemokratische Partei 3.776

Franz Deutschlands (NPD)
9 Kruczkowski Bürgerrechtsbewegung Solidarität       939

Katarzyna Dorota (BüSo)

Wahlkreis 161 (Dresden II – Meißen I)Wahlkreis 161 (Dresden II – Meißen I)Wahlkreis 161 (Dresden II – Meißen I)Wahlkreis 161 (Dresden II – Meißen I)Wahlkreis 161 (Dresden II – Meißen I)

Lfd.Lfd.Lfd.Lfd.Lfd. Famil iennameFamil iennameFamil iennameFamil iennameFamil ienname Name der Partei/KennwortName der Partei/KennwortName der Partei/KennwortName der Partei/KennwortName der Partei/Kennwort Zahl der abgegebenenZahl der abgegebenenZahl der abgegebenenZahl der abgegebenenZahl der abgegebenen
NrNrNrNrNr..... VornameVornameVornameVornameVorname (Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung) gültigen Erststimmengültigen Erststimmengültigen Erststimmengültigen Erststimmengültigen Erststimmen
1 Vaatz Christlich Demokratische Union 67.514

Arnold Eugen Hugo Deutschlands (CDU)
2 Sturm Sozialdemokratische Partei 47.412

Michael Alexander Deutschlands (SPD)
3 Sacher Die Linkspartei.PDS (Die Linke.) 36.007

Martina Evelin
4 Mücke Freie Demokratische Partei (FDP) 14.443

Jan
5 Jähnigen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 14.293

Eva Beate (GRÜNE)
6 Paul Nationaldemokratische Partei 8.299

Matthias Deutschlands (NPD)
9 Galle Bürgerrechtsbewegung Solidarität   2.261

Ronald (BüSo)
11 Slave Marxistisch-Leninistische Partei      644

Günter Paul Deutschlands (MLPD)
13 Klingenberg Deutsche Soziale Union (DSU)  903

Dietmar

Folgende Wahlkreiskandidaten sind gewählt:Folgende Wahlkreiskandidaten sind gewählt:Folgende Wahlkreiskandidaten sind gewählt:Folgende Wahlkreiskandidaten sind gewählt:Folgende Wahlkreiskandidaten sind gewählt:
Wahlkreis 160 Dresden IWahlkreis 160 Dresden IWahlkreis 160 Dresden IWahlkreis 160 Dresden IWahlkreis 160 Dresden I
Andreas Lämmel Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Wahlkreis 161 Dresden II – Meißen IWahlkreis 161 Dresden II – Meißen IWahlkreis 161 Dresden II – Meißen IWahlkreis 161 Dresden II – Meißen IWahlkreis 161 Dresden II – Meißen I
Arnold Vaatz Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Zahlen der für die einzelnen Landeslisten abgegebenen gültigen Zweit-Zahlen der für die einzelnen Landeslisten abgegebenen gültigen Zweit-Zahlen der für die einzelnen Landeslisten abgegebenen gültigen Zweit-Zahlen der für die einzelnen Landeslisten abgegebenen gültigen Zweit-Zahlen der für die einzelnen Landeslisten abgegebenen gültigen Zweit-
stimmen:stimmen:stimmen:stimmen:stimmen:
Lis-Lis-Lis-Lis-Lis- LandeslisteLandeslisteLandeslisteLandeslisteLandesliste WahlkreisWahlkreisWahlkreisWahlkreisWahlkreis WahlkreisWahlkreisWahlkreisWahlkreisWahlkreis
ten-ten-ten-ten-ten- Name der Partei/KennwortName der Partei/KennwortName der Partei/KennwortName der Partei/KennwortName der Partei/Kennwort 160 Dresden I160 Dresden I160 Dresden I160 Dresden I160 Dresden I 161 Dresden II161 Dresden II161 Dresden II161 Dresden II161 Dresden II
NrNrNrNrNr..... (Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung)(Kurzbezeichnung) – Meißen I– Meißen I– Meißen I– Meißen I– Meißen I
1 Christlich Demokratische

Union Deutschlands (CDU) 38.208 56.975
2 Sozialdemokratische Partei

Deutschlands (SPD) 43.730 46.377
3 Die Linkspartei.PDS (Die Linke.) 30.914 37.306
4 Freie Demokratische Partei (FDP) 26.041 21.221
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 11.113 17.245
6 Nationaldemokratische

Partei Deutschlands (NPD) 4.011   7.832
7 DIE REPUBLIKANER (REP)  196      451
8 Partei Bibeltreuer Christen (PBC)  435      655
9 Bürgerrechtsbewegung Solidarität

(BüSo)  695   1.370
10 Allianz für Gesundheit, Frieden

und soziale Gerechtigkeit (AGFG)  895   1.592
11 Marxistisch-Leninistische Partei

Deutschlands (MLPD)  147      469
12 Partei für Soziale Gleichheit,

Sektion der Vierten Internationale (PSG)    196      438

Dresden, 5. Oktober 2005

Detlef SittelDetlef SittelDetlef SittelDetlef SittelDetlef Sittel
Kreiswahlleiter der Wahlkreise 160 (Dresden I) und 161 (Dresden II – Meißen I)Kreiswahlleiter der Wahlkreise 160 (Dresden I) und 161 (Dresden II – Meißen I)Kreiswahlleiter der Wahlkreise 160 (Dresden I) und 161 (Dresden II – Meißen I)Kreiswahlleiter der Wahlkreise 160 (Dresden I) und 161 (Dresden II – Meißen I)Kreiswahlleiter der Wahlkreise 160 (Dresden I) und 161 (Dresden II – Meißen I)

Anzeige
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Bauarbeiten
Krieschendorfer Straße
in Dresden-Rochwitz

Ausbau in drei Abschnitten
bis August 2006

Im Stadtteil Dresden-Rochwitz begin-
nen Bauarbeiten an der Krieschen-
dorfer Straße. Der 365 Meter lange
Abschnitt zwischen Malschendorfer
Straße und Zaschendorfer Straße  wird
in drei Bauabschnitten bis zum August
2006 grundhaft ausgebaut. Dazu ge-
hören neue Leitungen und Anschlüsse
für Wasser und Abwasser, Strom und
Telekommunikation sowie die Straßen-
beleuchtung. Außerdem wird der ver-
schlissene Asphaltbelag der Fahrbahn
erneuert. Dabei entstehen 16 beidsei-
tig angeordnete Stellflächen zum Par-
ken neu. Die Gesamtkosten betragen
326.000 Euro.

Zwei Bauabschnitte

Die Baustelle bewegt sich von der
Malschendorfer Straße aus in Richtung
Zaschendorfer Straße vorwärts. Der
erste Bauabschnitt misst 125 Meter und
dauert bis zum 25. November 2005.
Nach einer Winterpause geht es ab
6. März 2006 auf dem zweiten Bauab-
schnitt weiter. Er ist 171 Meter lang
und dauert bis 7. Juni 2006. Dann
schließt sich vom 8. Juni bis zum 3. Au-
gust 2006 der letzte Bauabschnitt mit
69 Metern Länge an.

Vollsperrung notwendig

Während der gesamten Bauzeit ist eine
Vollsperrung zwischen Malschendorfer
Straße und Zaschendorfer Straße not-
wendig. Anwohner erhalten nach Mög-
lichkeit Zufahrt und Fußgänger eine
Behelfsgehbahn. Bei den regelmäßigen
Bauberatungen dienstags ab 9 Uhr vor
Ort erhalten die Vertreter des Siedler-
vereins Oberloschwitz aktuelle Informa-
tionen.

Selbsthilfe bei Migräne

Vortrag bei Kiss

Die Selbsthilfegruppe Migräne lädt Be-
troffene und Interessierte zu einem
Arztvortrag am Dienstag, dem 11. Ok-
tober, 18 Uhr in die Kontakt- und
Informationsstelle für Selbsthilfegrup-
pen – KISS, Ehrlichstraße 3, Raum 6,
ein. Dr. med. Edgar Weller, Schmerz-
therapeut, spricht zum Thema „Vor-
beugung und Behandlung bei Migrä-
ne“. Die Teilnahme ist kostenlos.

Victor Klemperer – Tagebuch
Vortragsreihe „Frauen(-)wirken in Dresden“

Am 10. Oktober laden das Frauenstadt-
archiv und das Stadtarchiv Dresden so-
wie die Gleichstellungsbeauftragte für
Frau und Mann der Landeshauptstadt
Dresden um 18 Uhr zum Vortrag von
Heike Liebsch in das Stadtarchiv Dres-
den, Elisabeth-Boer-Straße 1, ein.
Im Vortrag informiert die Referentin
über die Lebensstationen Victor Klem-
perers in Dresden – berichtet wird über
Menschen, denen er begegnete und
die ihn beschäftigten. Als Podiumsgast
ist  seine zweite Frau Dr. Hadwig

Klemperer geladen. Sie schildert an-
hand der Tagebuchnotizen ihres Man-
nes den Alltag von Victor Klemperer in
den beiden deutschen Diktaturen, der
NS-Zeit und der DDR. In ihren Ausfüh-
rungen richtet sich der Blick auf die
beiden Frauen an seiner Seite, auf Eva,
die ihm neben seinem Schreiben als
Mittel existenzieller Selbstbehauptung
über die NS-Zeit hinweghalf, und auf
Hadwig, die Victor nach dem Tod sei-
ner geliebten Frau Eva wieder Lebens-
mut gibt.

Drachenfest an der Gohliser Windmühle
Herbstzeit ist Drachenzeit. Bereits zum
5. Mal sind Groß und Klein zum
Drachenfest an der Gohliser Windmühle
eingeladen.
Am Sonnabend, 8. Oktober kann man
von 10 bis 17 Uhr nicht nur seinen
Drachen steigen lassen, sondern auch
an Bastelständen einen neuen Drachen
bauen. Der Mühlenwirt sorgt für Es-
sen und Trinken.

Die  Gohliser Windmühle erreicht man
mit dem Bus Linie 94  bis Haltestelle
Gohlis, dann weiter auf dem Grünen
Weg in Richtung Elbe.
Wer schon vor dem Fest seinen Dra-
chen basteln möchte, hat dazu am Don-
nerstag, 6. Oktober und Freitag, 7.
Oktober jeweils von 14 bis 17 Uhr im
Kinder- und Jugendhaus „Insel“, Meiß-
ner Landstraße 16/18 Gelegenheit.

Verkauf Schloss Nickern

Zur Presseinformation des
Bundes der Steuerzahler

Die zweifelhafte Ehrung mit dem
„Schleudersachsen“ wird sicherlich
der als ungerecht empfinden, der sich
mit der Problematik Schloss Nickern
näher befasst. Denn um sich dem The-
ma anzunähern, muss man sich in die
Zeit Anfang der 90er Jahre zurückver-
setzen. Die Stadt bekam ein denkmal-
geschütztes, stark sanierungsbedür-
ftiges Schloss übertragen und hatte
damit die Verantwortung. Somit war sie
auch zum Erhalt verpflichtet und ver-
band die Sicherung und teilweise Sa-
nierung des Schlosses immer mit einer
Nutzung für Stadtteilkulturarbeit. Auf
diesem Weg konnte die Immobilie mit
4,6 Millionen Euro erhalten werden.

Sanierung unumgänglich

Der Bund der Steuerzahler kritisiert
nicht den Verkauf der Immobilie, son-
dern die vorher eingesetzten öffentli-
chen Mittel. Ohne diese aber stünde
jetzt wohl nach der verstrichenen Zeit
eine kaum verkaufbare Ruine da. So
sind aus Sicht der Stadt Verkauf und
Erhaltung wirtschaftlich sinnvoll gewe-
sen. Das Objekt hat einen gutachterlich
festgestel l ten Verkehrswert von
110.000 Euro. Trotzdem konnte die Im-
mobilie für 270.000 Euro verkauft wer-
den. Dies ist besonders beachtenswert,
weil ein weiterer Sanierungsbedarf von
3,7 Millionen Euro festgestellt wurde.
Diesen Betrag konnte die Stadt in An-
betracht ihrer jetzigen schwierigen Fi-
nanzsituation nicht erbringen. Deshalb
war sie verpflichtet, sehr detailliert und
neu zu prüfen, welche Aufgaben sie
über ihre Pflichtaufgaben hinaus in
welchem Umfang erfüllen kann.
Die Bewirtschaftung und das Betreiben
des Schlosses gehört nicht zu den
Pflichtaufgaben der Stadt. Deshalb
wurde es verkauft.

 Infrastruktur hat Vorrang

Der Erwerber verpflichtete sich ver-
traglich, das Objekt als kulturelles Zen-
trum zu betreiben. Bisher wird es im
Sinne der Stadt für die Kulturarbeit ge-
nutzt. Aus heutiger Sicht wird Dres-
den immer vorrangig in die Entwick-
lung der städtischen Infrastruktur, also
Sanierung von Schulen, Kindertages-
einrichtungen und Straßen, investieren.
Das ist nach der Einschätzung von
Bürgermeister Hartmut Vorjohann, das,
was die Stadt aus dieser „Ehrung“ mit-
nehmen sollte.
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Anzeigen

Frauen zum Fünften,
Männer zum Ersten

1. Männerberichtes und
5. Frauenberichtes in Dresden

Am 12. Oktober 2005, 18.30 Uhr stel-
len Oberbürgermeister, Ingolf Roßberg,
und die Gleichstellungsbeauftragte für
Frau und Mann, Kristina Winkler, im
Plenarsaal des Dresdner Rathauses den
„Bericht zur Gleichstellung 2005“ vor.
Der Bericht ist in zwei Teilen veröffent-
licht.
Beide reflektieren die Fachtagung
„Frauen und Männer in Dresden“ vom
20. Mai 2005 und thematisieren die
Fachthemen Gesundheit, Arbeit, Verein-
barkeit Familie und Beruf, Lebens-
bildentwürfe und gleichgeschlechtliche
Lebensweise jeweils aus der Perspek-
tive von Frauen und Männern. Inner-
halb der Präsentation gibt es eine Po-
diumsdiskussion. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit die Ausstellung
„Augenblicke“ zu besichtigen. Sie er-
zählt von 15 Jahren Gleichstellungs-
arbeit in Dresden. Eintritt frei. Anmel-
dung erwünscht bis 4. Oktober unter
Telefon 4 88 22 67 und E-Mail gleich-
stellungsbeauftragte@dresden.de.

Stadtarchiv übernimmt Musikbestände
Am Montag, 17. Oktober, 10.30 Uhr
übergibt Prof. Udo Zimmermann den
Archivbestand des Dresdner Zentrums
für zeitgenössische Musik an den Di-
rektor des Stadtarchivs Dresden
Thomas Kübler. Alle interessierten
Dresdnerinnen und Dresdner sind
hierzu ins Stadtarchiv, Elisabeth-Boer-
Straße 1 eingeladen.
Das 1986 als jüngste Institution für
neue Musik vom Komponisten und Di-
rigenten Prof. Udo Zimmermann ge-
gründete Dresdner Zentrum für zeit-
genössische Musik hat sich in kurzer
Zeit in der europäischen Musikland-
schaft etabliert. Im Bestand seines Ar-

chivs befinden sich Unterlagen von der
Gründung bis ins Jahr 1990 sowie
wertvolle Aufzeichnungen über die Ver-
änderungen nach 1990. Darüber hin-
aus verfügt die Sammlung über ein
umfangreiches Notenarchiv und zahl-
reiche Dokumente mit den Unterschrif-
ten weltbekannter Komponisten.
Das Dresdner Zentrum für zeitgenös-
sische Musik förderte auf einzigartige
Weise die künstlerische und wissen-
schaftliche Auseinandersetzung mit
moderner Musik. Eine Arbeit, die seit
2003 unter dem Namen „Europäisches
Zentrum der Künste Hellerau“ fortge-
führt und erweitert wird.

Zeichnungen im Stadtarchiv
Zeichnungen, Pastelle und Aquarelle
von Andreas Meyertöns sind vom 18.
Oktober bis 2. Dezember  in einer Aus-
stel lung im Stadtarchiv Dresden,
Elisabeth-Boer-Straße 1 zu sehen.
Der seit 1999 freiberufliche Maler und
Grafiker findet seine Motive vor allem
im Dresdner Süden. Seine künstleri-
schen Arbeiten zeigen romantische

Ansichten von alten Dorfkernen. Meyer-
töns zeichnet Tore und Mauern, Einbli-
cke in verwinkelte Höfe und Gärten,
spiegelt die Einheit von Natur und Ar-
chitektur in seinen Arbeiten wider.
Die Ausstellung ist dienstags und don-
nerstags von 9 bis 18 Uhr, mittwochs
von 9 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis
12 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Ausstellung zur
Frauenkirche

Die  Ausstellung „Der Wiederaufbau
der Dresdner Frauenkirche“ mit 30
Fotografien aus dem Archiv des Dresd-
ners Manfred Lauffer ist bis zum 2. De-
zember im Bauaufsichtsamt, Zentrale
Antragsannahme und Vorprüfstelle im
Technischen Rathaus auf der Hambur-
ger Straße 19 zu sehen. Die Ausstel-
lung ist montags und mittwochs von 8
bis 15 Uhr, dienstags und donnerstags
von 8 bis 18 Uhr und freitags von 8 bis
12 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

 Gerüst . Gerüst . Gerüst . Gerüst . Gerüst . Schon längst Vergangenheit
Foto: Archiv
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Stellenausschreibung
Bewerbungen sind schriftlich (keine
E-Mail) mit der Chiffre-Nummer und
den vollständigen Unterlagen (Bewer-
bungsschreiben, ausführlicher tabel-
larischer Lebenslauf, Passbild, Kopien
von Abschlusszeugnissen, Qualifika-
tionsnachweisen, Beurteilungen und
Referenzen, insbesondere vom letzten
Arbeitgeber) zu richten an: Landes-
hauptstadt Dresden, Personalamt, Post-
fach 12 00 20, 01001 Dresden. Un-
vollständige Bewerbungsunterlagen
können nicht berücksichtigt werden.

Das Gesundheitsamt Gesundheitsamt Gesundheitsamt Gesundheitsamt Gesundheitsamt im Geschäftsbe-
reich Soziales schreibt folgende Stelle
aus:

Abtei lungsleiter/Abtei lungsleiter inAbtei lungsleiter/Abtei lungsleiter inAbtei lungsleiter/Abtei lungsleiter inAbtei lungsleiter/Abtei lungsleiter inAbtei lungsleiter/Abtei lungsleiter in
Amtsärztlicher DienstAmtsärztlicher DienstAmtsärztlicher DienstAmtsärztlicher DienstAmtsärztlicher Dienst
Chiffre: 53050902Chiffre: 53050902Chiffre: 53050902Chiffre: 53050902Chiffre: 53050902

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Leitung der Abteilung Amtsärztlicher
Dienst
■ Absicherung der gesetzlich vorge-
schriebenen amtsärztlichen Untersu-
chungen zum Erstellen und Beschei-
nigen von Gutachten
■ im Auftrag der Amtsärztin organi-
satorische und fachliche Koordination
der Tätigkeit aller Mitarbeiter der Ab-
teilungen einschließlich des Labors
■ fachliche Koordination der Arbeit der
in der Abteilung beschäftigten Mitar-
beiter einschließlich Fachaufsicht
■ Koordinierung der Zusammenarbeit
mit den entsprechenden Abteilungen
des Gesundheitsamtes und mit ande-
ren Ämtern (Sozialamt, Ordnungsamt,
Personalamt, usw.)
■ Erstellen von Leistungsstatistiken
für die einzelnen Bereiche der Abtei-
lung mit entsprechenden analytischen
Schlussfolgerungen zur Optimierung
der Arbeit

■ Mitarbeit an kommunalen Konzep-
ten zur Verbesserung der Gesundheit
der Bürger insbesondere hinsichtlich
kommunaler Aufgaben
■ Integrat ion des Amtsärzt l ichen
Dienstes in die ärztlichen Strukturen
(Kliniken, niedergelassene Ärzte) und
Kontakte zu den Kollegenstammti-
schen
■ Organisation von Fortbildungen für
die Abteilung und Übernahme von
Weiterbi ldungsaufgaben, die zum
Arbeitsbereich gehören
■ Übernahme von problematischen
Beratungen/Begutachtungen im ge-
samten Stadtbereich
Voraussetzung ist der Abschluss als
Facharzt für innere Medizin oder Fach-
arzt für öffentliches Gesundheitswe-
sen.
Erwartet werden eine menschlich und
fachlich qualifizierte Arztpersönlichkeit,
hohe Einsatzbereitschaft, Führungs-
und Teamfähigkeit, ausgeprägtes so-
ziales Interesse und Mobilität sowie die
Teilnahme am Bereitschaftsdienst des
Gesundheitsamtes.
Außerdem wären Kenntnisse in Chir-
urgie, Orthopädie und Psychiatrie wün-
schenswert.
Führerschein Klasse III und eigener
PKW wären von Vorteil.
Die Stelle ist nach BBO, Besoldungs-
gruppe A 15 bzw. nach TVöD, Entgelt-
gruppe 15, bewertet.
Die wöchentliche Arbeitszeit richtet
sich nach dem Bezirkstarifvertrag vom
11. März 2003.
Bewerbungsfrist:Bewerbungsfrist:Bewerbungsfrist:Bewerbungsfrist:Bewerbungsfrist:
25. Oktober 200525. Oktober 200525. Oktober 200525. Oktober 200525. Oktober 2005
Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-
bung aufgefordert.
Schwerbehinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung mit Vorrang be-
rücksichtigt.

Ortsbeirat Altstadt tagt
Am Dienstag, dem 11. Oktober, 17.30
Uhr, trifft sich der Ortsbeirat Altstadt
zu seiner nächsten Sitzung. Sie findet
diesmal im Versorgungszentrum des
Krankenhauses Friedrichstadt, Wachs-
bleichstraße  29, I. Etage, Speisesaal,
statt.     Auf der Tagesordnung stehen:
Informationen zum Bau des Operations-
zentrums im Krankenhaus, über das
Sanierungsgebiet und den Bürgertreff
in Friedrichstadt. Außerdem: Sport-
entwicklungsplan  für die Stadt Dres-
den und Ausbau des Knotenpunktes
Kreuzung Waltherstraße, Bremer Stra-
ße und Friedrichstraße.

Ausschreibung von
Ausbildungsplätzen
Das Brand- und Katastrophenschutz-Brand- und Katastrophenschutz-Brand- und Katastrophenschutz-Brand- und Katastrophenschutz-Brand- und Katastrophenschutz-
amtamtamtamtamt im Geschäftsbereich Ordnung und
Sicherheit schreibt folgende zwei Aus-zwei Aus-zwei Aus-zwei Aus-zwei Aus-
bildungsplätzebildungsplätzebildungsplätzebildungsplätzebildungsplätze aus:
Brandoberinspektoranwärter/Brandoberinspektoranwärter/Brandoberinspektoranwärter/Brandoberinspektoranwärter/Brandoberinspektoranwärter/
BrandoberinspektoranwärterinBrandoberinspektoranwärterinBrandoberinspektoranwärterinBrandoberinspektoranwärterinBrandoberinspektoranwärterin
Chiffre: AF371001Chiffre: AF371001Chiffre: AF371001Chiffre: AF371001Chiffre: AF371001
Die Ausbildung umfasst die Teilnahme
am Vorbereitungsdienst für den geho-
benen feuerwehrtechnischen Dienst
(Brandmeisterlehrgang, Brandober-
inspektorenausbildung mit zwei Ab-
schnitten bei auswärtigen Berufs-
feuerwehren und Brandobersinspek-
torenlehrgang) mit  erfolgreicher
Laufbahnprüfung.
Erwartet werden ein hohes Engage-
ment während der Ausbildung, Eigen-
initiative und Organisationstalent.
Voraussetzungen sind der Abschluss
eines Fachhochschul- oder Hochschul-
studiums in einer Fachrichtung, die der
Verwendung bei der Feuerwehr förder-
lich ist und der Führerschein Klasse C
oder CE. Der Bewerber/die Bewerberin
ist höchstens 31 Jahre alt und erfüllt
die persönlichen und gesundheitlichen
Voraussetzungen zur Berufung in das
Beamtenverhältnis auf Widerruf.
Die Stelle ist nach BBO, Besoldungs-
gruppe Anwärterbezüge bewertet und
vom 1. Januar 2006 bis 31. Juli 2007
befristet.
Bewerbungsfrist:Bewerbungsfrist:Bewerbungsfrist:Bewerbungsfrist:Bewerbungsfrist: 20. Oktober 200620. Oktober 200620. Oktober 200620. Oktober 200620. Oktober 2006
Bewerbungen sind mit der Chiffre-Num-
mer zu richten an: Landeshauptstadt
Dresden, Brand- und Katastrophen-
schutzamt, Sachgebiet/Vertragsange-
legenheiten, PF 12 00 20, 01001 Dres-
den.
Rückfragen: Telefon 4 88 46 87
Schwerbehinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung vorrangig berück-
sichtigt.

Ausschuss tagt
Tagesordnung der 16. Sitzung des
Jugendhilfeausschusses am Donners-
tag, 13. Oktober, 18 Uhr im Festsaal
des Rathauses Dr.-Külz-Ring 19:
1. Bericht über die Situation nach neun
Monaten Arbeitslosengeld II und ge-
meinsamer Arbeit in der ARGE: Verän-
derungen und Auswirkungen auf Fa-
milien, Kinder und Jugendliche
2. Sachstand der Übertragung kom-
munaler Kinder- und Jugendhäuser
3. Berichte aus den Unterausschüssen
4. Informationen
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Tagesordnung erweitert
Erweitert wurde die Tagesordnung
des n icht  öf fent l ichen Tei les der
Stadtratssitzung am 6./7. Oktober.
Der Stadtrat berät über die Neure-
gelung von Chefarzt- und Funktions-
zulagen für Chefärzte und Direktori-
um der Eigenbetriebe Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Städtisches
Klinikum und Städti- sches Kranken-
haus Dresden-Neustadt.

Allgemeinverfügung Nr. W 17/05

Widmung einer Straße
nach § 6 SächsStrG
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTeil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nreil des Flurstückes Nr..... 99/61 der 99/61 der 99/61 der 99/61 der 99/61 der
Gemarkung Dresden-GönnsdorfGemarkung Dresden-GönnsdorfGemarkung Dresden-GönnsdorfGemarkung Dresden-GönnsdorfGemarkung Dresden-Gönnsdorf wird
gemäß § 6 des Sächsischen Straßen-
gesetzes (SächsStrG) vom 21. Januar
1993 (SächsGVBl. S. 93) mit Wirkung
vom auf die Bekanntgabe folgenden Tag
als Ortsstraße gewidmet.
Diese Anliegerstraße vom Zachenweg
auf Flurstück Nr. 44/4 an der Einmün-
dung zwischen den Wohngrundstücken
mit den Hausnummern 11 und 13  in
südliche Richtung bis zum Anschluss
an den Parkweg erhält in diesem Ver-
fahren keine Benennung.
Träger der Straßenbaulast und Inhaber
der Verkehrssicherungspflicht ist die
Landeshauptstadt Dresden, vertreten
durch das Straßen- und Tiefbauamt.
Der oben bezeichnete Verkehrsraum
wurde im Rahmen der Bebauung des
Gebietes hergestellt. Er dient der Er-
schließung der anliegenden Wohn-
grundstücke und der Parkanlage mit
Spielplatz. Über den Weg durch die
Parkanlage ist die Verbindung zum
Zachengrundring gegeben. Der o. a.
Straßenabschnitt ist für den öffentlichen
Verkehr unentbehrlich.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der gewidmeten Ver-
kehrsfläche liegen ab dem auf die Be-
kanntgabe folgenden Tag bei der Lan-
deshauptstadt Dresden, Straßen- und
Tiefbauamt, Sachgebiet Straßenver-
waltung, Technisches Rathaus, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden,
Zimmer 3095, während der Sprechzei-
ten für jedermann öffentlich zur Ein-
sicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden einzulegen (Hauptsitz: Rathaus,
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden).

gez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitzgez. Koettnitz, Leiter des Straßen-Leiter des Straßen-Leiter des Straßen-Leiter des Straßen-Leiter des Straßen-
und Tiefbauamtesund Tiefbauamtesund Tiefbauamtesund Tiefbauamtesund Tiefbauamtes

Ortsbeirat Prohlis tagt
Die Vereinsbörse Dresden-Süd stellt
sich auf der Sitzung des Ortsbeirates
Prohlis am Montag, 10. Oktober, 17 Uhr
im Bürgersaal des Ortsamtes, Prohliser
Allee 10 vor. Auf der Tagesordnung ste-
hen auch ein neuer Straßenname und
der Terminplan des Ortsbeirates für
2006. Die Dresdnerinnen und Dresd-
ner sind eingeladen.
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Sprachheilschule erhält den Namen „Schule im Albertpark“
Beschlüsse des Stadtrates vom 22. September 2005 (Teil 2)

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0747-SR18-05V0747-SR18-05V0747-SR18-05V0747-SR18-05V0747-SR18-05
Wahl einer Vertreterin/eines Vertre-Wahl einer Vertreterin/eines Vertre-Wahl einer Vertreterin/eines Vertre-Wahl einer Vertreterin/eines Vertre-Wahl einer Vertreterin/eines Vertre-
ters des Oberbürgermeisters für denters des Oberbürgermeisters für denters des Oberbürgermeisters für denters des Oberbürgermeisters für denters des Oberbürgermeisters für den
politischen Vorstand und die Arbeits-politischen Vorstand und die Arbeits-politischen Vorstand und die Arbeits-politischen Vorstand und die Arbeits-politischen Vorstand und die Arbeits-
gruppe „Mobi l i tä t  und Verkehrs-gruppe „Mobi l i tä t  und Verkehrs-gruppe „Mobi l i tä t  und Verkehrs-gruppe „Mobi l i tä t  und Verkehrs-gruppe „Mobi l i tä t  und Verkehrs-
effizienz“ des europäischen Städte-effizienz“ des europäischen Städte-effizienz“ des europäischen Städte-effizienz“ des europäischen Städte-effizienz“ des europäischen Städte-
netzwerkes POLISnetzwerkes POLISnetzwerkes POLISnetzwerkes POLISnetzwerkes POLIS
Der Stadtrat wählt als Vertreter des
Oberbürgermeisters im europäischen
Städtenetzwerk POLIS Herrn Stadtrat
Michael Grötsch und Herrn Stadtrat Dr.
Ralf Lunau.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0819-SR18-05V0819-SR18-05V0819-SR18-05V0819-SR18-05V0819-SR18-05
Umbesetzung im Jugendhi l feaus-Umbesetzung im Jugendhi l feaus-Umbesetzung im Jugendhi l feaus-Umbesetzung im Jugendhi l feaus-Umbesetzung im Jugendhi l feaus-
schussschussschussschussschuss
Der Stadtrat einigt sich analog § 42 Abs.
2 SächsGemO auf die Umbesetzung im
Jugendhilfeausschuss. Frau Anke Vin-
zelberg-Unverzagt, Räcknitzhöhe 68,
01217 Dresden, wird Stellvertreterin für
das Mitglied Frau Carola Drechsler. Frau
Angela Nöldner scheidet aus.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0161-SR18-05A0161-SR18-05A0161-SR18-05A0161-SR18-05A0161-SR18-05
Umbesetzung im Ortsbeirat ProhlisUmbesetzung im Ortsbeirat ProhlisUmbesetzung im Ortsbeirat ProhlisUmbesetzung im Ortsbeirat ProhlisUmbesetzung im Ortsbeirat Prohlis
Der Stadtrat einigt sich analog § 42 Abs.
2 SächsGemO auf die Umbesetzung im
Ortsbeirat Prohlis entsprechend dem
Vorschlag der Bürgerfraktion:
Frau Evelyn Hahn, Reicker Straße 7 b,

01219 Dresden, wird Mitglied.
Frau Christine Werner, Klosterteichplatz
6, 01219 Dresden, wird Stellvertreterin
für das Mitglied Frau Evelyn Hahn. Frau
Ellen Demnitz-Schmidt scheidet als
Mitglied aus.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0163-SR18-05A0163-SR18-05A0163-SR18-05A0163-SR18-05A0163-SR18-05
Umbesetzung im Kr iminalpräven-Umbesetzung im Kr iminalpräven-Umbesetzung im Kr iminalpräven-Umbesetzung im Kr iminalpräven-Umbesetzung im Kr iminalpräven-
tiven Rattiven Rattiven Rattiven Rattiven Rat
Der Stadtrat wählt Herrn Albrecht
Pallas, wohnhaft in 01187 Dresden,

Zwickauer Straße 103, anstelle von
Herrn Peer Oehler als Mitglied in den
Kriminalpräventiven Rat.
Beschluss-Nr.: V0736-SR18-05
Umbenennung und NamensgebungUmbenennung und NamensgebungUmbenennung und NamensgebungUmbenennung und NamensgebungUmbenennung und Namensgebung
der Sprachheilschule Dresden inder Sprachheilschule Dresden inder Sprachheilschule Dresden inder Sprachheilschule Dresden inder Sprachheilschule Dresden in För- För- För- För- För-
derzentrum Sprache Dresden „Schu-derzentrum Sprache Dresden „Schu-derzentrum Sprache Dresden „Schu-derzentrum Sprache Dresden „Schu-derzentrum Sprache Dresden „Schu-
le im Albertpark“le im Albertpark“le im Albertpark“le im Albertpark“le im Albertpark“
Der Stadtrat beschließt:
Die Sprachheilschule Dresden, Fisch-
hausstraße 12 b, 01099 Dresden, wird

in Förderzentrum Sprache Dresden
umbenannt und erhält den Eigenna-
men „Schule im Albertpark“.
Beschluss-Nr.: V0581-SR18-05
Erbbaurecht  fü r  das  GrundstückErbbaurecht  fü r  das  GrundstückErbbaurecht  fü r  das  GrundstückErbbaurecht  fü r  das  GrundstückErbbaurecht  fü r  das  Grundstück
Eisenacher Straße 21, Flurstücke 226Eisenacher Straße 21, Flurstücke 226Eisenacher Straße 21, Flurstücke 226Eisenacher Straße 21, Flurstücke 226Eisenacher Straße 21, Flurstücke 226
i, 226 m und 791 der Gemarkungi, 226 m und 791 der Gemarkungi, 226 m und 791 der Gemarkungi, 226 m und 791 der Gemarkungi, 226 m und 791 der Gemarkung
Striesen (Kreuzgymnasium)Striesen (Kreuzgymnasium)Striesen (Kreuzgymnasium)Striesen (Kreuzgymnasium)Striesen (Kreuzgymnasium)
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Oberbürgermeister wird er-

Anzeige
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Baustellenkalender Oktober 2005
Folgende Baustellen und Sperrungen beeinträchtigen im Oktober den Verkehr am meisten.

 Nr Nr Nr Nr Nr..... OrtOrtOrtOrtOrt LageLageLageLageLage EinschränkungEinschränkungEinschränkungEinschränkungEinschränkung MaßnahmeMaßnahmeMaßnahmeMaßnahmeMaßnahme (von(von(von(von(von–) bis) bis) bis) bis) bis

 1. Leipziger Str. Eisenbahnstr.–Erfurter Str. Einengung Straßenbau –Anfang 11/05
Rehefelder Str.–Dreyßigplatz halbseitig/ Gleisbau –Mitte 12/05

 2. Könneritzstr. Laurinstr. – Devrientstr. Einengung Gleisbau/ –Mitte 12/05
Straßenbau

 3. Alttolkewitz Dohnathstr.–Niedersedlitzer halbseitig Straßenbau –Mitte 11/05
Flutgraben

 4. Pillnitzer Landstr. Wachwitzgrund–Moosleitenweg halbseitig Straßenbau –Mitte 12/05

 5. Würzburger Str. Chemnitzer Str.–Münchner Str. halbseitig Gasleitung –Mitte 10/05

 6. Hamburger Str./ Knotenbereich und Zu-/Abfahrten Einengung Straßenbau/ –Ende 06/06
Flügelweg Gleisbau

 7. Postplatz einschließlich Zu- und Abfahrten Einengung Komplex- –Mitte 09/06
maßnahme

 8. Gustav-Adolf-Platz gesamter Kreisverkehr halbseitig Straßenbau Ende 10/05
–Mitte 11/05

 9. Elbbrückenstr. Loschwitzer Brücke–Körnerplatz Einengung/ Straßenbau –Ende 10/05
Vollsperrung –15./16.10.05

10. Österreicher Str. Knoten Leubener Str. halbseitig Gleisbau –Mitte 11/05

Weitere Baustellen (unter anderem Dresdner Straße in Langebrück, Moritzburger Weg, Ammonstraße, Reisstraße) befin-
den sich in Realisierung. Operative Veränderungen, Zugänge usw. sowie witterungsbedingte Verzögerungen sind nicht
auszuschließen. Weitere Baustellen mit zum Teil erheblichen Einschränkungen – unter anderem Schillerplatz, Dohnaer
Straße – werden überwiegend an Wochenenden eingerichtet.

Bauausschuss tagt
Tagesordnung des Ausschusses für
Stadtentwicklung und Bau am Mitt-
woch, 12. Oktober, 16 Uhr, Technisches
Rathaus, Hamburger Straße 19, Raum
4/4014:
■ Bebauungsplan Nr. 172.7, Dresden-
Altfranken Nr. 2, Gewerbegebiet Kessels-
dorfer Straße:
Anwendung des BauGB in der Fassung
vom 27. August 1997, zuletzt geän-
dert am 23. Juli 2002, Aufstellungs-
beschluss zur 7.
Änderung und Grenzen des Bebauungs-
planes, Billigung des Umgangs mit Vor-
schlägen aus der frühzeitigen Betei-
ligung, des Entwurfs zum Bebauungs-
plan und der Begründung zum Bebau-
ungsplan-Entwurf, öffentliche Ausle-
gung des Entwurfs zum Bebauungs-
plan.
■ Bebauungsplan Nr. 155 Dresden-
Altstadt I, Nr. 28, Prager Straße/Nord-
West Einkaufszentrum:
Aufstellungsbeschluss und Grenzen des
Bebauungsplans, Billigung des Ent-
wurfs und dessen Begründung, Öf-
fentliche Auslegung des Entwurfs zum
Bebauungsplan.
Die weiteren Tagesordnungspunkte
sind nicht öffentlich.
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mächtigt, für das Grundstück Eisena-
cher Straße 21, Flurstücke 226 i, 226
m und 791 der Gemarkung Striesen
mit insgesamt 15.920 m², einen
Erbbaurechtsvertrag über 60 Jahre mit
den evangelisch lutherischen Kirchen-
bezirken Dresden-Mitte und Dresden-
Nord, Martin-Luther-Platz 5, 01099
Dresden, abzuschließen. Der jährliche
Erbbauzins beträgt 37.276,00 Euro
(zwei Prozent vom Bodenwert des
Grundstückes 1.863.800,00 Euro).
Während der umfangreichen Bau-
maßnahmen zur Sanierung der Schu-
le werden wegen der eingeschränkten
Nutzung von der Beurkundung des Erb-
baurechtsvertrages bis zum 31. De-
zember 2006 0 Prozent und vom 1. Ja-
nuar 2007 bis zur Beendigung der
Sanierungsmaßnahmen, längstens je-
doch bis zum 31. Dezember 2008, 0,5
Prozent des Bodenwertes, also 9319,00
Euro, vereinbart.
2. Der Erbbauberechtigte hat die kalt-
mietfreie Nutzung von Tei l f lächen
(derzeit 1930 m²) durch den Kreuz-
chor der Landeshauptstadt Dresden für
die Dauer des Erbbaurechts zu ge-
währleisten.
3. Die Landeshauptstadt Dresden ver-
pflichtet sich zur Übernahme der lau-
fenden Instandhaltungskosten für die
durch den Kreuzchor genutzten Räum-
lichkeiten.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V075-SR18-05V075-SR18-05V075-SR18-05V075-SR18-05V075-SR18-05
Öffentlich-rechtlicher Vertrag gemäßÖffentlich-rechtlicher Vertrag gemäßÖffentlich-rechtlicher Vertrag gemäßÖffentlich-rechtlicher Vertrag gemäßÖffentlich-rechtlicher Vertrag gemäß
§§ 53 ff. SGB X über die Ausgestal-§§ 53 ff. SGB X über die Ausgestal-§§ 53 ff. SGB X über die Ausgestal-§§ 53 ff. SGB X über die Ausgestal-§§ 53 ff. SGB X über die Ausgestal-
tung der Arbeitsgemeinschaft „SGBtung der Arbeitsgemeinschaft „SGBtung der Arbeitsgemeinschaft „SGBtung der Arbeitsgemeinschaft „SGBtung der Arbeitsgemeinschaft „SGB
II – Arbeitsgemeinschaft  Dresden“II – Arbeitsgemeinschaft  Dresden“II – Arbeitsgemeinschaft  Dresden“II – Arbeitsgemeinschaft  Dresden“II – Arbeitsgemeinschaft  Dresden“
gemäß § 44 b des Zweiten Buchesgemäß § 44 b des Zweiten Buchesgemäß § 44 b des Zweiten Buchesgemäß § 44 b des Zweiten Buchesgemäß § 44 b des Zweiten Buches
Sozialgesetzbuch (SGB II)Sozialgesetzbuch (SGB II)Sozialgesetzbuch (SGB II)Sozialgesetzbuch (SGB II)Sozialgesetzbuch (SGB II)
Der Stadtrat beschließt den Ausge-
staltungsvertrag zum Gründungsver-

trag der SGB II – Arbeitsgemeinschaft
(ARGE) Dresden (Anlage der Vorlage)
mit folgenden Änderungen:
Ergänzung § 5 Abs. (4)
nach „... leitet diesen der Kommune
bis zum 31. März des Vorjahres zu.“
zu § 7 Absatz (1) „alte Formulierung
...“ und „neue Formulierung ...“
Der Absatz „alte Formulierung“ wird
gestrichen (siehe Erläuterung zum
Ausgestaltungsvertrag, § 7 – Anlage 1
zum Bericht des Ausschusses für So-
ziales, Gesundheit und Wohnen).
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0706-SR18-05V0706-SR18-05V0706-SR18-05V0706-SR18-05V0706-SR18-05
TTTTTrägerschaf tsrägerschaf tsrägerschaf tsrägerschaf tsrägerschaf tswechse l  des  Überwechse l  des  Überwechse l  des  Überwechse l  des  Überwechse l  des  Über-----
gangswohnheimes für Obdachlosegangswohnheimes für Obdachlosegangswohnheimes für Obdachlosegangswohnheimes für Obdachlosegangswohnheimes für Obdachlose
Maxim-Gorki-Straße 76Maxim-Gorki-Straße 76Maxim-Gorki-Straße 76Maxim-Gorki-Straße 76Maxim-Gorki-Straße 76
1. Der Stadtrat  beschließt die Über-
tragung des Übergangswohnheimes
für Obdachlose Maxim-Gorki-Straße 76
an Herrn Thomas Wolter.
2. Mit dem Trägerschaftswechsel sind die
Stellen (Stellenplan-Nr.: 0.43500.0008.1
und 0.43500.0010.1) aus dem Stellen-
plan der Stadt zu streichen.
3. Das vom Trägerschaftswechsel be-
troffene Personal ist vorrangig gemäß
§ 613 a BGB sowie dem aktuell gülti-
gen Bezirkstarifvertrag auf den Träger
überzuleiten.
4. Der Oberbürgermeister schließt mit
dem neuen Betreiber zur Regelung al-
ler Geschäfte einen Betreibervertrag,
einen Personalüberleitungsvertrag und
einen Mietvertrag.
5. Zur Deckung des Mehrbedarfes
2005 und der Folgejahre sind die Stel-
len 0.62000.0104.1, 0.40000.0332.1,
0.40000.0333.1, 0.40000.0381.1,
0.40000.0382.1 und 0.40000.0383.1
aus dem Stellenplan zu streichen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0695-SR18-05V0695-SR18-05V0695-SR18-05V0695-SR18-05V0695-SR18-05
Err ichtung eines Kindertageszen-Err ichtung eines Kindertageszen-Err ichtung eines Kindertageszen-Err ichtung eines Kindertageszen-Err ichtung eines Kindertageszen-
trums Cossebaude, Hauptstraße 12trums Cossebaude, Hauptstraße 12trums Cossebaude, Hauptstraße 12trums Cossebaude, Hauptstraße 12trums Cossebaude, Hauptstraße 12

1. Der Stadtrat beschließt zur langfris-
tig bedarfsgerechten Sicherung der
Kindertagesbetreuung in der Ortschaft
Cossebaude die Errichtung eines Kin-
dertageszentrums mit einem Ersatz-
neubau sowie die Sanierung der vor-
handenen Einrichtung Hauptstraße 12
in den Jahren 2005 bis 2007.
2. Der Stadtrat beschließt aufgrund
des veränderten Standortkonzeptes die
Aufhebung des Beschlusses V3446-
SR68-03.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0763-SR18-05V0763-SR18-05V0763-SR18-05V0763-SR18-05V0763-SR18-05
Finanzierungsplan für  EU-ProjektFinanzierungsplan für  EU-ProjektFinanzierungsplan für  EU-ProjektFinanzierungsplan für  EU-ProjektFinanzierungsplan für  EU-Projekt
INTERREG III B Cadses „GreenKeys“INTERREG III B Cadses „GreenKeys“INTERREG III B Cadses „GreenKeys“INTERREG III B Cadses „GreenKeys“INTERREG III B Cadses „GreenKeys“
2005–20082005–20082005–20082005–20082005–2008
Der Stadtrat beschließt:
Zur haushaltstechnischen Unterset-
zung des EU-Förderprojektes INTERREG
III B Cadses „GreenKeys“ ist ein geson-
derter Unterabschnitt (UA 5850: EU-
PROJEKT GREEN KEYS) zu bilden. Die
Projektmittel sind gesondert und in
Jahresscheiben im Haushalt  der
Landeshauptstadt auszuweisen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0776-SR18-05V0776-SR18-05V0776-SR18-05V0776-SR18-05V0776-SR18-05
Unternehmerische EntscheidungenUnternehmerische EntscheidungenUnternehmerische EntscheidungenUnternehmerische EntscheidungenUnternehmerische Entscheidungen
zur MESSE DRESDEN GmbHzur MESSE DRESDEN GmbHzur MESSE DRESDEN GmbHzur MESSE DRESDEN GmbHzur MESSE DRESDEN GmbH
– Verlängerung der Bestellung des
Geschäftsführers –
Der Stadtrat beschließt:
Die Berufung des Herrn Werner Burger
zum Geschäftsführer der MESSE DRES-
DEN GmbH wird bis zum 31. Dezember
2006 verlängert. Der bestehende
Dienstvertrag des Geschäftsführers der
MESSE DRESDEN GmbH, Herrn Werner
Burger, ist entsprechend bis zum 31.
Dezember 2006 zu verlängern.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0774-SR18-05V0774-SR18-05V0774-SR18-05V0774-SR18-05V0774-SR18-05
Besetzung der GeschäftsführerstelleBesetzung der GeschäftsführerstelleBesetzung der GeschäftsführerstelleBesetzung der GeschäftsführerstelleBesetzung der Geschäftsführerstelle
der Societätstheater GmbH Dresdender Societätstheater GmbH Dresdender Societätstheater GmbH Dresdender Societätstheater GmbH Dresdender Societätstheater GmbH Dresden
Der Stadtrat beschließt:
1. Herr Andreas Nattermann wird bis

spätestens 30. Juni 2006 zum Ge-
schäftsführer der Societätstheater
GmbH Dresden bestellt.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, den Dienstvertrag abzuschließen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0779-SR18-05V0779-SR18-05V0779-SR18-05V0779-SR18-05V0779-SR18-05
Unternehmerische Entscheidung zurUnternehmerische Entscheidung zurUnternehmerische Entscheidung zurUnternehmerische Entscheidung zurUnternehmerische Entscheidung zur
Konzert- und KongressgesellschaftKonzert- und KongressgesellschaftKonzert- und KongressgesellschaftKonzert- und KongressgesellschaftKonzert- und Kongressgesellschaft
mbH Dresden Kulturpalast/SchloßmbH Dresden Kulturpalast/SchloßmbH Dresden Kulturpalast/SchloßmbH Dresden Kulturpalast/SchloßmbH Dresden Kulturpalast/Schloß
Albrechtsberg – Regelung der Ge-Albrechtsberg – Regelung der Ge-Albrechtsberg – Regelung der Ge-Albrechtsberg – Regelung der Ge-Albrechtsberg – Regelung der Ge-
schäftsführung –schäftsführung –schäftsführung –schäftsführung –schäftsführung –
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Geschäftsführer der Konzert-
und Kongressgesellschaft mbH Dres-
den Kulturpalast/Schloß Albrechtsberg,
Herr Rainer Wagner, wird mit Wirkung
zum 30. September 2005 abberufen.
2. Bis zur Berufung eines neuen Ge-
schäftsführers/einer neuen Geschäfts-
führerin im Ergebnis der Stellenaus-
schreibung wird Frau Karin Busch, die
jetzige Verwaltungsleiterin der KKG, mit
Wirkung zum 1. Oktober 2005 zur Ge-
schäftsführerin der Konzert- und Kon-
gressgesellschaft mbH Dresden Kultur-
palast/Schloß Albrechtsberg berufen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0795-SR18-05V0795-SR18-05V0795-SR18-05V0795-SR18-05V0795-SR18-05
Besetzung der GeschäftsführerstelleBesetzung der GeschäftsführerstelleBesetzung der GeschäftsführerstelleBesetzung der GeschäftsführerstelleBesetzung der Geschäftsführerstelle
de r  Cu l t us  gGmbH  de r  Landes -de r  Cu l t us  gGmbH  de r  Landes -de r  Cu l t us  gGmbH  de r  Landes -de r  Cu l t us  gGmbH  de r  Landes -de r  Cu l t us  gGmbH  de r  Landes -
hauptstadt Dresdenhauptstadt Dresdenhauptstadt Dresdenhauptstadt Dresdenhauptstadt Dresden
Der Stadtrat beschließt:
Der Gründungsgeschäftsführer der
Cultus gGmbH der Landeshauptstadt
Dresden, Herr Ingo Protze, wird in sei-
nem Amt bestätigt.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0762-SR18-05V0762-SR18-05V0762-SR18-05V0762-SR18-05V0762-SR18-05
Beförderung von BeamtenBeförderung von BeamtenBeförderung von BeamtenBeförderung von BeamtenBeförderung von Beamten
Der Stadtrat stimmt im Einvernehmen
mit dem Oberbürgermeister der Beför-
derung des Amtsleiters des Brand- und
Katastrophenschutzamtes – Herrn
Andreas Rümpel – zum Leitenden
Branddirektor (BesGr A 16) zum 1. Ja-
nuar 2006 zu.

Allgemeinverfügung zur Beseitigung widerrechtlicher  Werbeanlagen und
Werbeträger im öffentlichen Straßenraum der Landeshauptstadt Dresden
Auf  der  Grundlage des § 8 des
Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom
19. April 1994 (BGBl. I S. 854), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 11. Okto-
ber 2002 (BGBl. I S. 1467,1480) i. V. m.
§ 20 des Straßengesetzes für den Frei-
staat Sachsen (Sächsisches Straßen-
gesetz – SächsStrG) vom 21. Januar
1993 (SächsGVBl. S. 93), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 14. Novem-
ber 2002 (SächsGVBl. S. 307, 309)
wird Folgendes angeordnet.
1. Die im öffentlichen Straßenraum der
Landeshauptstadt Dresden (einschließ-
lich der durch die Stadt führenden

Die Kosten betragen voraussichtlich ca.
4,00 EUR je entfernter Werbeanlage
oder Werbeträger.
3. Es wird die sofortige Vollziehung der
Verpflichtung nach Ziff. 1 angeordnet.
Die Allgemeinverfügung gilt am 7. Ok-
tober 2005 als bekannt gegeben.
Die Allgemeinverfügung, deren Be-
gründung sowie die Begründung des
besonderen Interesses an der soforti-
gen Vollziehung können im vollen
Wortlaut bei der Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt, SG
Straßenverwaltung, Technisches Rat-
haus, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Zimmer 3080 während der

Sprechzeiten oder nach vorheriger te-
lefonischer Vereinbarung unter der
Rufnummer (03 51) 4 88 17 72 ein-
gesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung  kann
innerhalb eines Monats ab Bekanntga-
be Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden einzulegen (Hauptsitz: Rathaus,
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden).

Koettnitz,Koettnitz,Koettnitz,Koettnitz,Koettnitz,
Leiter Straßen- und TiefbauamtLeiter Straßen- und TiefbauamtLeiter Straßen- und TiefbauamtLeiter Straßen- und TiefbauamtLeiter Straßen- und Tiefbauamt

Bundesfernstraßen) widerrechtlich an-
gebrachten bzw. aufgestellten Werbe-
anlagen oder Werbeträger (z. B. Veran-
staltungswerbung, Wahlwerbung, Hin-
weisschilder, Wegweiser  für Firmen,
Gewerbeausübungen u. a.) sind vom
Eigentümer und/oder Verursacher bis
zum
8. Oktober 2005, 7.00 Uhr8. Oktober 2005, 7.00 Uhr8. Oktober 2005, 7.00 Uhr8. Oktober 2005, 7.00 Uhr8. Oktober 2005, 7.00 Uhr
zu beseitigen.
2. Soweit die Beseitigung der Werbe-
anlagen oder Werbeträger bis zu dem
in Ziff. 1 genannten Termin nicht er-
folgt, wird die Landeshauptstadt Dres-
den auf Kosten der Pflichtigen die Be-
seitigung vornehmen.
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Beschlüsse des Ausschusses für Stadtentwicklung und Bau
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat am 15. Juni 2005 folgen-
den Beschluss gefasst.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0656-SB-14-05:V0656-SB-14-05:V0656-SB-14-05:V0656-SB-14-05:V0656-SB-14-05:
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 254, 254, 254, 254, 254, Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
WWWWWeißig Nreißig Nreißig Nreißig Nreißig Nr..... 11, 11, 11, 11, 11, Bautzner Straße 1–5 Bautzner Straße 1–5 Bautzner Straße 1–5 Bautzner Straße 1–5 Bautzner Straße 1–5
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau nimmt zur Kenntnis, dass am
29. Juni 1992 durch die damalige Ge-
meindevertretung Weißig die Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes mit der
Bezeichnung „Weißig, Bautzner Stra-
ße 1-5“ beschlossen wurde (Anlage 3).
Dieser trägt nunmehr die Bezeichnung
Bebauungsplan Nr. 254, Dresden-
Weißig Nr. 11, Bautzner Straße 1-5.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt die Änderung des
Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes entsprechend Anlage 1 und 2
zur Beschlussvorlage.
3. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau  beschließt die Aufhebung der
Beschlüsse über die Änderung des
Geltungsbereiches vom 19. April 1993
und 6. September 1993 (Anlage 4).

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat am 6. Juli 20056. Juli 20056. Juli 20056. Juli 20056. Juli 2005 folgende
Beschlüsse gefasst.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0718-SB15-05:V0718-SB15-05:V0718-SB15-05:V0718-SB15-05:V0718-SB15-05:
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 90 K, 90 K, 90 K, 90 K, 90 K, Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
Striesen NrStriesen NrStriesen NrStriesen NrStriesen Nr..... 13, 13, 13, 13, 13, Geisingstraße/ehe- Geisingstraße/ehe- Geisingstraße/ehe- Geisingstraße/ehe- Geisingstraße/ehe-
malige Gärtnereimalige Gärtnereimalige Gärtnereimalige Gärtnereimalige Gärtnerei

1. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau nimmt zur Kenntnis, dass
das Planverfahren in Anwendung des
§ 233 Abs. 1 Satz 1 i. V. m. § 244 Abs.
1 BauGB nach den Maßgaben des Bau-
gesetzbuches in der Fassung vom 27.
August 1997, zuletzt geändert am 23.
Juli 2002 weitergeführt wird.
2. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau prüft nach § 3 Abs. 2
Satz 4, 1. Halbsatz BauGB in der bis
19. Juli 2004 gültigen Fassung die für
den Geltungsbereich des Bebauungs-
planes Nr. 90 K während der frühzeiti-
gen Bürgerbeteiligung zum Vorentwurf
des Bebauungsplanes Nr. 90, Dres-
den-Striesen Nr. 2, Müller-Berset-Stra-
ße/Tittmannstraße (Fassung vom Mai
1995), der öffentlichen Auslegung des
Entwurfs des Bebauungsplanes (Fas-
sung vom Juni 1997), der erneuten
öffentlichen Auslegung des geänder-
ten Entwurfs des Bebauungsplanes
(Fassung vom 15. Januar 1999) und
der zweiten erneuten öffentlichen Aus-
legung des erneut geänderten Ent-
wurfs (Fassung vom 30. September
1999, zuletzt geändert am 19. Sep-
tember 2002)  von Bürgern vor -
getragenen Anregungen und von Trä-
gern öffentlicher Belange abgegebe-
nen Stellungnahmen wie aus Anlage
1 a und 1 b ersichtlich.
3. Der Ausschuss für Stadtentwick-

lung und Bau nimmt zur Kenntnis, dass
der Bebauungsplan Nr. 90 K gegenü-
ber der 2. erneuten öffentlichen Ausle-
gung des Bebauungsplanes Nr. 90
nochmals geändert wurde und die
Grundzüge der Planung berührt sind.
4. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau billigt den Entwurf zur
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr.
90 K, Dresden-Striesen Nr. 13, Geising-
straße/ehemalige Gärtnerei, in der Fas-
sung vom 13. Mai 2005.
5. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau billigt die Begründung
des geänderten Entwurfs zur 3. Ände-
rung des Bebauungsplanes in der Fas-
sung vom 13. Mai 2005.
6. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau beschließt, den geän-
derten Bebauungsplan Nr. 90 K für die
Dauer von 1 Monat erneut öffentlich
auszulegen.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0667-SB15-05:V0667-SB15-05:V0667-SB15-05:V0667-SB15-05:V0667-SB15-05:
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 139, 139, 139, 139, 139, Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
Neustadt NrNeustadt NrNeustadt NrNeustadt NrNeustadt Nr..... 29, 29, 29, 29, 29, Stadthäuser Kie- Stadthäuser Kie- Stadthäuser Kie- Stadthäuser Kie- Stadthäuser Kie-
fernstraßefernstraßefernstraßefernstraßefernstraße
1. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau beschließt nach § 2 Abs.
1 BauGB, für das Gebiet Kiefernstraße/
Hechtviertel einen Bebauungsplan nach
§ 8 f BauGB aufzustellen. Dieser trägt
die Bezeichnung Bebauungsplan Nr.
139 Dresden-Neustadt Nr. 29, Stadt-
häuser Kiefernstraße.

Beschlüsse des Ausschusses für Finanzen und Liegenschaften

2. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau beschließt den Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes entspre-
chend der Anlage 1 und 2 zur Be-
schlussvorlage.
3. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau bestätigt das Entwick-
lungskonzept nach Anlage 3 der Be-
schlussvorlage mit dem Stand vom
30. April 2005 als Grundlage für die
weitere Bearbeitung des Verfahrens.
4. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau befürwortet den Auf-
stellungsbeschluss, die Grenzen des
B-Planes Nr. 139 Dresden-Neustadt
Nr. 29, Stadthäuser Kiefernstraße, so-
wie das Entwicklungskonzept als
ergebnisoffene Grundlage der weiteren
Verfahrensbearbeitung.
Das Verfahren ist unter breiter Beteili-
gung der Anwohner und Eigentümer
fortzusetzen.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat am 31. August 200531. August 200531. August 200531. August 200531. August 2005 fol-
genden Beschluss gefasst:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0766-SB16-05:V0766-SB16-05:V0766-SB16-05:V0766-SB16-05:V0766-SB16-05:
Räumliches Leitbi ld des DresdnerRäumliches Leitbi ld des DresdnerRäumliches Leitbi ld des DresdnerRäumliches Leitbi ld des DresdnerRäumliches Leitbi ld des Dresdner
StadtumbausStadtumbausStadtumbausStadtumbausStadtumbaus
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt das Leitbild sowie
die raumrelevanten Leit l in ien als
Grundlage für den neuen Flächennut-
zungsplan.

Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften hat     am 19. September
2005 folgende Beschlüsse gefasst.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V0784-FL19-05V0784-FL19-05V0784-FL19-05V0784-FL19-05V0784-FL19-05
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt,
das Grundstück Tiergartenstraße 36,
Flurstück Nr. 95 d der Gemarkung Streh-
len mit einer Größe von 2470 m² zum
Zwecke der Sanierung zu veräußern.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V0790-FL19-05V0790-FL19-05V0790-FL19-05V0790-FL19-05V0790-FL19-05
Der Oberbürgermeister wird ermäch-
tigt, das Grundstück Goethestraße 18,
bestehend aus dem Flurstück 262 m
der Gemarkung Klotzsche mit einer
Gesamtfläche von 1950 m² zum Zwe-
cke des Ausbaus zum medizinischen
Versorgungszentrum mit integrierter
Apotheke zu veräußern.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V0791-FL19-05V0791-FL19-05V0791-FL19-05V0791-FL19-05V0791-FL19-05
1. Der Oberbürgermeister wird er-
mächtigt, das Grundstück Laubegaster
Ufer 33 (Flurstück Nr. 8 a der Gemar-
kung Laubegast) und das Flurstück Nr.
10 der Gemarkung Laubegast mit ei-
ner Gesamtfläche von 2180 m² zum
Zwecke der Sanierung und zur wohn-

wirtschaftlichen und kulturellen Nut-
zung (Ateliers-, Ausstellungs- und
Präsentationsräume) zu veräußern.
2. Der Verkaufserlös ist an den Eigen-
betrieb Kindertagesstätten abzuführen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V0715-FL19-05V0715-FL19-05V0715-FL19-05V0715-FL19-05V0715-FL19-05
1. Der Oberbürgermeister wird er-
mächtigt, für das Grundstück Schan-
dauer Straße 64, Flurstück Nr. 280/6
der Gemarkung Striesen mit 1270 m²
einen Erbbaurechtsvertrag über 50
Jahre mit dem Medienkulturhaus e. V.,
Schandauer Straße 64, 01277 Dres-
den, abzuschließen.Der Erbbauzins
beträgt 14.400,00 Euro (3 Prozent vom
Verkehrswert 480.000,00 Euro).
2. Die Abweichung vom ortsüblichen

durchschnittlichen Erbbauzins von vier
Prozent (19.200,00 Euro) in Höhe von
4.800,00 Euro ist jährlich als Zuschuss
für den gemeinnützigen Verein Me-
dienkulturhaus e. V. im Haushalt der
Landeshauptstadt Dresden auszuwei-
sen.
3. Der Erbbauberechtigte ist im Erb-
baurechtsvertrag zur Fortführung des
Medienkulturzentrums im Sinne des
Stadtratsbeschlusses V3893-SR76-04
vom 6. Mai 2004 zur Privatisierung der
städtischen Einrichtung zu verpflich-
ten, insbesondere durch die Fortset-
zung der zum Zeitpunkt der Privatisie-
rung bestehenden Mietverträge.
Er ist verpflichtet, gegenüber den ge-

meinnützigen Kulturschaffenden die fi-
nanziellen und räumlichen Konditionen
beizubehalten bzw. diese maximal in
Höhe der Entwicklung der Lebenshal-
tungskosten anzupassen
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V0806-FL19-05V0806-FL19-05V0806-FL19-05V0806-FL19-05V0806-FL19-05
Der Oberbürgermeister wird ermäch-
tigt, das Grundstück Goetheallee 14,
Flurstück-Nr. 225 der Gemarkung
Blasewitz mit einer Gesamtgröße von
4150 m² an die USD IMMOBILIEN GMBH
zum Zwecke der Sanierung und spä-
teren Wohnnutzung zu verkaufen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     A0784-FL19-05A0784-FL19-05A0784-FL19-05A0784-FL19-05A0784-FL19-05
Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften lehnt den Antrag zur Un-
terstützung der Studentenstiftung ab.

Anzeigen
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Amtliche Bekanntmachung

Satzung der Landeshauptstadt Dresden über den Vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 609 Dresden-Naußlitz
Nutzungsänderung Straßenbahnhof Naußlitz
– Satzungsbeschluss –

1. Der Stadtrat der Landeshauptstadt
Dresden hat die o. g. Satzung in seiner
Sitzung am 19. Dezember 2002 mit
Beschluss-Nr. V2360-52-2002 nach
§ 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB)
beschlossen.
2. Nach der vorliegenden Rechtslage
muss gemäß § 3 des Gesetzes über
die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) in Verbindung mit der Anlage
zu diesem Gesetz zu dem Vorhaben
eine allgemeine Vorprüfung des Ein-
zelfalles nach § 3c UVPG durchgeführt
werden, da im Plangebiet die Errich-
tung einer großflächigen Handelsein-
richtung mit einer Geschossfläche von
mehr als 5000 m² vorgesehen ist. Im
Rahmen des vor In-Kraft-Treten des
UVPG begonnenen Verfahrens wurde
für das Vorhaben eine Umweltverträg-
lichkeitsstudie (UVS) durchgeführt ein-
schließlich mehrere Lärmimmissions-
gutachten erstellt. Die permanenten
Auswirkungen des Vorhabens haupt-
sächlich durch zusätzliche, verkehrs-
bedingte Lärmimmission und durch die
Wegnahme von Lebensraum von ge-
bäudebewohnenden Tierarten wurden
durch risikomindernde Maßnahmen
und Ausgleichsmaßnahmen kompen-
siert und in der Satzung in Verbindung
mit dem Durchführungsvertrag festge-
schrieben. Das Umweltamt hat auf die-
ser Grundlage festgestellt, dass keine
Notwendigkeit und Verpflichtung zur
Durchführung einer darüber hinausge-
henden Umweltverträglichkeitsprüfung
besteht, weil demzufolge keine erhebli-
chen nachteiligen Umwelteinwirkungen
durch das Vorhaben bestehen.

3. Der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan bedarf nicht der Genehmi-
gung durch die höhere Verwaltungs-
behörde.
4. Die Satzung tritt mit dieser Bekannt-
machung im Dresdner Amtsblatt in
Kraft.
5. Der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan sowie die ihm beigefügte
Begründung sind im Technischen Rat-
haus, Stadtplanungsamt, Plankammer,
Untergeschoss, Zimmer U 012, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden, nie-
dergelegt.
Sie können dort während der Sprech-
zeiten durch jedermann kostenlos ein-
gesehen werden.
6. Die Grenze des räumlichen Gel-

tungsbereiches des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes
ist im nachfolgenden Übersichtsplan
nachrichtlich wiedergegeben. Maßge-
bend für den Geltungsbereich ist allein
die zeichnerische Festsetzung im vor-
habenbezogenen Bebauungsplan.
7. Eine Verletzung der in § 214 Ab-
satz 1 Satz 1 Nrn. 1 und 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften ist unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Landeshauptstadt Dresden
geltend gemacht worden ist. Mängel
der Abwägung sind unbeachtl ich,
wenn sie nicht innerhalb von sieben
Jahren seit dieser Bekanntmachung

schrift l ich gegenüber der Landes-
hauptstadt Dresden geltend gemacht
worden sind. Dabei ist der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Man-
gel begründen soll, darzulegen (§ 215
Absatz 1 BauGB).
8. Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass nach § 4 Absatz 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzungen, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Absatz 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen
hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz
1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Dresden, 5. Oktober 2005

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 99 Dresden-Sporbitz Nr. 3, Interkommunales
Gewerbegebiet Dresden/Heidenau, Teilbereich Dresden
– Entfallen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung –

– Öffentliche Auslegung –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am 24.
März 2004 nach § 2 Absatz 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB in der bis 19. Juli
2004 geltenden Fassung – altes Recht)
mit Beschluss-Nr. V3900-SB92-2004
die Aufstellung des Bebauungsplanes

Nr. 99, Dresden-Sporbitz Nr. 3, Inter-
kommunales Gewerbegebiet Dresden/
Heidenau, Teilbereich Dresden, be-
schlossen.
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat am 28. September 2005
zur Kenntnis genommen, dass das

P lanver fahren  in  Anwendung des
§ 244 Absatz 2 BauGB nach den Maß-
gaben des Baugesetzbuches in der
Fassung vom 27. August 1997, zuletzt
geändert am 23. Juli 2002 (altes Recht)
weitergeführt wird. Des Weiteren hat
der Ausschuss mit Beschluss Nr.

V0812-SB18-05 am 28. September
2005 beschlossen die frühzeitige Bür-
gerbeteiligung entfallen zu lassen und
den Entwurf des o. g. Bebauungs-
planes gebilligt und zur öffentlichen
Auslegung bestimmt.

 Seite 12
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Von einer frühzeitigen Bürgerbeteili-
gung konnte nach § 3 Absatz 1 Satz 2
Nr. 2 BauGB abgesehen werden, da die
Unterrichtung und Erörterung der Bür-
ger am 26.04.2004 auf Grundlage des
Rahmenplanes Nr. 765, Dresden-Spor-
bitz II (ehemaliges Betonwerk) stattge-
funden hat.
Für den Bebauungsplan Nr. 99 wurde
die Beschreibung und Bewertung der
berücksichtigten Umweltbelange auf-
grund der Zeitnähe zum Ablauf der Fris-
tenregelung gemäß o. g. Überleitungs-
vorschrift des BauGB bereits in Form ei-
nes umfassenden Umweltberichts nach
neuem Recht vorgenommen.
Mit dem Bebauungsplan soll das Gebiet
– Gewerbebrache – auf der Grundlage
des integrierten Stadtentwicklungs-
konzeptes (INSEK) und des Leitbildes der
Stadt Heidenau unter folgender Zielset-
zung revitalisiert werden:
■ Gewerbliche Wiederbelebung der
Industriebrache zur Entwicklung der
Wirtschaftsregion oberes Elbtal,
■ Schaffung nachfragegerechter Ge-
werbegrundstücke für klein- und mit-
telständige Unternehmen,
■ Schaffung neuer Arbeitsplätze
durch die Ansiedlung von Unterneh-
men,

■ Bereitstellung nachfragegerechter
Gewerbegrundstücke in unmittelbarem
zeitlichen
Zusammenhang mit der Fertigstellung
der BAB 17,
■ Verbesserung der Lebensqualität
für die Anlieger durch die Entwicklung
der Brache zu einem attraktiven Gewer-
begebiet,
■ Umsetzung eines komplexen städte-
planerischen Konzeptes über die Stadt-

grenzen – abgestimmter separater
Bebauungsplan zum Teilbereich Heide-
nau – hinaus.
Die Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches ist in dem folgenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist
allein die zeichnerische Festsetzung im
Bebauungsplan.
Der Entwurf des Bebauungsplanes
Nr. 99 liegt mit seiner Begründung

vom 17. Oktober bis einschließlichvom 17. Oktober bis einschließlichvom 17. Oktober bis einschließlichvom 17. Oktober bis einschließlichvom 17. Oktober bis einschließlich
17. November 200517. November 200517. November 200517. November 200517. November 2005 in der Stadtver-
waltung der Landeshauptstadt Dres-
den, Foyer des Technischen Rathau-
ses, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, während folgender Sprech-
zeiten aus:
Montag, Freitag         9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  9.00–18.00 Uhr
Mittwoch   geschlossen.
Während der öffentlichen Auslegung
hat jedermann die Möglichkeit, Einsicht
in den Entwurf des Bebauungsplanes
zu nehmen und Anregungen schrift-
lich beim Stadtplanungsamt der Lan-
deshauptstadt Dresden, Postfach 12 00
20, 01001 Dresden, einzureichen oder
während der Sprechzeiten im Stadtpla-
nungsamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Zimmer 2020 (2. Ober-
geschoss), zur Niederschrift vorzubrin-
gen.
Zusätzlich sind die Planunterlagen zur
Information in der Internetpräsentation
der Landeshauptstadt Dresden unter
www.dresden.de, Bereich „Stadtent-
wicklung und Umwelt, Aktuelle Offen-
lagen“ einsehbar.

Dresden, 30. September 2005

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Anzeige

Mit tiefer Betroffenheit haben wir
die Nachricht vom plötzlichen Tod
unseres ehemaligen Mitarbeiters

Herrn Wolfgang RönschHerrn Wolfgang RönschHerrn Wolfgang RönschHerrn Wolfgang RönschHerrn Wolfgang Rönsch

geboren am 25. Dezember 1938
gestorben am 24. September 2005

aufgenommen.

Herr Rönsch war bis 1990 im Stadt-
bezirk Ost als Umweltbeauftragter
und danach bis zu seinem Ruhe-
stand 2002 im Umweltamt der
Landeshauptstadt Dresden als Ab-
teilungsleiter Umweltrecht beschäf-
tigt. Er war ein sehr engagierter Kol-
lege und genoss in seinem Kollegen-
kreis hohes Ansehen. Besondere
Verdienste hat er sich beim Aufbau
des Umweltamtes erworben.
Wir werden ihn immer in guter Erin-
nerung behalten.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt
seiner Familie.

Ingolf Roßberg
Oberbürgermeister
Landeshauptstadt Dresden

Irma Castillo
Vorsitzende des Personalrates
Stadtverwaltung
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Ausschreibung von Leistungen
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Fiedler Straße 30,
01307 Dresden, DE, Tel.: (0351)
4889224, Fax: (0351) 4889213, E-
Mail: EBarthel@dresden.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe

I.1. Landeshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Fiedler Straße 30,
01307 Dresden, DE, Tel.: (0351)
4889224, Fax: 4889213, E-Mail:
EBarthel@dresden.de

I.3) Vergabeunterlagen (siehe auch
IV.3.2) sind bei folgender Anschrift
erhältlich: Saxoprint GmbH, Post-
fach 12 09 65, 01010 Dresden, DE,
Tel.: (0351) 2044370, Fax: 2044366,
E-Mail: info@saxoprint.de, URL:
www.ausschreibungen-in-sach-
sen.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, SG VOL-Vergaben, Hambur-
ger Str. 19, 01067 Dresden, DE,
Tel. : (0351) 4883692, Fax:
4883693, E-Mail: vergabebuero-
vol@dresden.de

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.3) Art des Dienstleistungsauftrages:
14

II.1.4) Rahmenvertrag: ja
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Reinigung von
kommunalen Schulen

II.1.6) Beschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Vergabe-Nr.: 02.2 /084/
05; Unterhalts-, Grund- und Glas-
reinigung für die kommunalen Schu-
len der Landeshauptstadt Dresden;
Leistungsbeginn: 01.04.2006;
Leistungsende:31.03.2008; Ver-
tragsverlängerungsmöglichkeit bis
spätestens 31.03.2010;
Informationen über Lose: LOS Nr.:
1 - 19. Grundschule; 2) Kurze
Beschreibung: Am Jägerpark 5,
01099 Dresden; 3) Umfang bzw.
Menge: UR ca. 10.000 m², GR ca.
2.000 m², GlR ca. 700 m²; LOS
Nr.: 2 - 106. Grundschule; 2) Kurze
Beschreibung: Großenhainer Str.
187, 01129 Dresden; 3) Umfang
bzw. Menge: UR ca. 21.000 m²,
GR ca. 3.000 m², GlR ca. 1.600
m²; LOS Nr.: 3 - Pestalozzi-Gym-
nasium; 2) Kurze Beschreibung:
Pestalozzi-Platz 22, 01127 Dres-
den; 3) Umfang bzw. Menge: UR
ca. 26.000 m², GR ca. 3.600 m²,
GlR ca. 1.400 m²; LOS Nr.: 4 - 50.
Grundschule; 2) Kurze Beschrei-
bung: Dörnichtweg 54, 01109 Dres-
den; 3) Umfang bzw. Menge: UR
ca. 13.000 m², GR ca. 1.300 m²,

GlR ca. 400 m²; LOS Nr.: 5 - a.)
57. Grundschule; b.) Schulteil
MAN; 2) Kurze Beschreibung: a.)
Hausdorfer Str. 4, 01277 Dresden;
b.) Altenberger Str. 83, 01277 Dres-
den; 3) Umfang bzw. Menge: a.)
UR ca. 20.000 m², GR ca. 3.000
m², GlR ca. 2.000 m²; b.) UR ca.
23.000 m², GR ca. 2.100 m², GlR
ca. 2.000 m²; LOS Nr.: 6 - 48.
Grundschule; 2) Kurze Beschrei-
bung: Seminarstr. 11, 01067 Dres-
den; 3) Umfang bzw. Menge: UR
ca. 10.000 m², GR ca. 1.100 m²,
GlR ca. 400 m²; LOS Nr.: 7 - 93.
Grunschule; 2) Kurze Beschrei-
bung: Moränenende 3, 01237 Dres-
den; 3) Umfang bzw. Menge: UR
ca. 21.000 m², GR ca. 1.500 m²,
GlR ca. 1.000 m²; LOS Nr.: 8 -
122. Grundschule „Am Palitzsch-
hof“; 2) Kurze Beschreibung:
Gamigstraße 30, 01239 Dresden;
3) Umfang bzw. Menge: UR ca.
21.000 m², GR ca. 1.500 m², GlR
ca. 1.000 m²; LOS Nr.: 9 - 126.
Grundschule; 2) Kurze Beschrei-
bung: Cämmerswalder Str. 41,
01189 Dresden; 3) Umfang bzw.
Menge: UR ca. 17.000 m², GR ca.
4.000 m², GlR ca. 1.200 m²

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01307
Dresden

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fent l iche Aufträge (CPV):
74760000-4;

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja. Angebote
sind möglich für: mehrere Lose

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: nein

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: UR
ca. 173.000 m², GR ca 22.000 m²,
GlR ca. 16.000 m²

II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Be-
ginn: 01.04.2006 und/oder Ende:
31.03.2008

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: siehe Verdingungsunter-
lagen

III.2) Bedingungen für die Teilnahme
III.2.1) Angaben zur Situation des Liefe-

ranten/Dienstleisters sowie Anga-
ben und Formalitäten, die zur Be-
urteilung der Frage erforderlich
sind, ob dieser die wirtschaftlichen
und technischen Mindestanfor-
derungen erfüllt

III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-
se: Eigenerklärung, aus der her-
vorgeht, dass der Unternehmer
seine gesetzlichen Verpflichtungen
zur Zahlung von Steuern und Ab-
gaben sowie Sozialbeiträgen ge-
mäß gemeinsamer Bekanntma-
chung der Sächsischen Staats-
ministerien für Wirtschaft und Arbeit

sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unterneh-
men eine Bescheinigung der zu-
ständigen Stelle des Ursprungs-
oder Herkunftslandes des Unter-
nehmens, aus der hervorgeht, dass
das Unternehmen die Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen nach den Rechtsvor-
schriften des Landes erfüllt hat.
Gewerbegenehmigung; Nachweis
der Eintragung in die Handwerks-
rolle (bei Handwerksbetrieben) oder
gleichwertig; Nachweis einer ent-
sprechenden Betriebs- bzw. Be-
rufshaftpflichtversicherungsde-
ckung

III.2.1.2) wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit: Angaben über
den Umsatz des Unternehmens in
den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren bzw. solange die
Firma besteht soweit er Leistun-
gen betrifft, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unterneh-
mern ausgeführten Aufträgen

III.2.1.3)technische Leistungsfähigkeit:
Refrenzen, Angaben über die Aus-
führung von Leistungen in den letz-
ten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren bzw. solange die Fir-
ma besteht, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind
(Auftraggeber, Ansprechpartner);
Angaben über das dem Unterneh-
mer für die Ausführung der zu ver-
gebenden Leistung zur Verfügung
stehende Personal und Ausrüstung;
Für entsprechende Einzelnach-
weise kann durch den Bieter/Teil-
nehmer auch eine gültige Beschei-
nigung des ULV der Auftragsbe-
ratungsstelle Sachsen e.V.  (ABSt
Sachsen) übergeben werden.

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird, ha-
ben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: nein

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.2) Zuschlagskriterien:  B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B1) aufgrund der nach-
stehenden Kriterien: 1.Preis

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber: 02.2/084/05

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-

schreibungsunterlagen und zusätz-
licher Unterlagen: Erhältlich bis:
14.10.2005 Uhr, Kosten: 8,98 EUR,
Zahlungsbedingungen und -weise:
Scheck: oder Bankeinzug: Mit der
schriftlichen Abforderung wird der
Firma Saxoprint GmbH eine ein-
malige Bankeinzugsermächtigung
in Höhe des Kostenbeitrages ge-
währt. Die Verdingungsunterlagen
werden nur versandt, wenn folgen-
de Angaben vorliegen: Konto-
inhaber; Konto; Bankleitzahl; Kre-
ditinstitut; Ort, Datum und Unter-
schrift des Zahlungspflichtigen.
Liegt der Zahlungsnachweis bis
spätestens 2 Werktage nach Ab-
lauf der Anforderungsfrist (s. IV. 3.2)
nicht bei der Saxoprint GmbH vor,
erfolgt ebenfalls keine Berücksich-
tigung bei der Versendung der Aus-
schreibungsunterlagen.
Erstattung: nein

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
21.11.2005; 14.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmean-
träge verwendet werden können:
Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  Bis
22.03.200622.03.200622.03.200622.03.200622.03.2006

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dür-
fen: Personen des Auftraggebers

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: 22.11.2005,
10.00 Uhr, Dresden

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Struktur-
fonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nachprü-
fung behaupteter Verstöße - Ver-
gabekammer des Freistaates Sach-
sen beim RP Leipzig Braustr. 2
04107 Leipzig

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 28.09.2005

Anzeige
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EU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden - Umwelt-
amt, Amtsleiter Herrn Dr. Korn-
dörfer, Postfach 120020, 01001
Dresden, BRD, Tel. : (0351)
4886200, Fax: 4886202, E-Mail:
umweltamt@dresden.de, URL:
www.dresden.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1.
Landeshauptstadt Dresden - Um-
weltamt, Frau Krause/Frau Schulz,
Postfach 120020, 01001 Dresden,
BRD, Tel.: (0351) 4886225/488 6236,
Fax: 4886209, E-Mail: pkrau-
se@dresden.de/kschulz3@dres-
den.de, URL: www.dresden.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
siehe I.1. Landeshauptstadt Dres-
den - Umweltamt, Frau Krause, PF
120020, 01001 Dresden, BRD, Tel.:
(0351) 4886225, Fax: 4886209, E-
Mail: pkrause@dresden.de, URL:
www.dresden.de

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.3) Art des Dienstleistungsauftrages:
12

II.1.4) Rahmenvertrag: nein
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Planungungs-
leistungen nach HOAI für Hochwas-
serschutzmaßnahmen zum Schutz
der Dresdner Altstadt, Wilsdruffer
Vorstadt und Friedrichstadt vor
Hochwasser der Elbe (Teilabschnitt
2), VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.....     A 0011/05A 0011/05A 0011/05A 0011/05A 0011/05

II.1.6) Beschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Für die Errichtung mobi-
ler sowie stationärer und teil-
stationärer Verbaue einschließlich
Ertüchtigung vorhandener baulicher
Anlagen, die als öffentliche Hoch-
wasserschutzanlagen mit genutzt
werden sollen, werden folgende
Planungsleistungen vergeben: -
HOAI Tei l  VI I : Entwurfs- und
Genehmigungsplanung nach § 55
- HOAI Teil VIII: Vorplanung, Ent-
wurfs- und Genehmigungsplanung
nach § 64 - HOAI Teil XII: Bau-
grundbeurteilung und Gründungs-
beratung nach § 92. Die Planun-
gen unterliegen einem komplexen
Genehmigungsverfahren. zu
III.2.1.1: Bestätigung der Kranken-
kasse über die ordnungsgemäße
Bezahlung der Sozialabgaben nicht
älter als 1 Jahr gemäß § 11d VOF
zu III.2.1.3: Bescheinigungen über
die berufliche Befähigung des Be-
werbers und der Führungskräfte
des Unternehmens, insbesondere
fachliche Lebensläufe der für die
Dienstleistung vorgesehenen Per-
sonen gemäß § 13 Abs. 2 Buch-

stabe a und § 7 Abs. 3 VOF; Liste
wesentlicher in den letzten 3 Jah-
ren erbrachter Leistungen gemäß
§ 13 Abs. 2 Buchstabe b VOF mit
folgenden Angaben: - Projekt-
bezeichnung - Auftraggeber -
Leistungszeitraum - Honorar für die
eigene Leistung - Projektkosten -
bearbeitete Leistungsbilder nach
HOAI und der entsprechenden
Leistungsphasen. Die Leistungs-
erbringung für öffentliche Auftrag-
geber ist durch eine Bescheinigung
der Auftraggeber unter Angabe
von Anschrift, Ansprechpartner und
Tel.-Nr. nachzuweisen. Die Leis-
tungserbringung für private Auf-
traggeber ist mindestens durch eine
entsprechende Erklärung des Be-
werbers nachzuweisen. Angaben
zu Unternehmens- und Projekt-
organisation, Anzahl der Beschäf-
tigten/Führungskräfte, Qualitäts-
management DIN ISO gemäß § 13
Abs. 2 Buchstaben c, d, f VOF; Art
und Umfang vorgesehener Subun-
ternehmerleisungen mit Nachweis
der fachlichen Eignung gemäß §
13 Abs. 2 Buchstaben a bis h VOF,
zusätzliche Angaben gemäß § 10
Abs. 3 VOF: umfassende Kennt-
nisse und Erfahrungen mit Planun-
gsleistungen für mobilen und sta-
tionären Hochwasserschutz im
innerstädtischen Bereich; ständi-
ge Verfügbarkeit vor Ort der für die
Dienstleistung vorgesehenen Per-
sonen; Angaben des Bewerbers
über praxisnahe und umfassende
Kenntnisse im Wasser-, Bau- und
Verwaltungsrecht; Erklärung über
die Ausstattung, technische Gerä-
te und technische Ausrüstung, über
die der Bewerber für die Dienst-
leistung verfügen wird gemäß § 13
Abs. 2e VOF

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01086
Freistaat Sachsen, Landeshaupt-
stadt Dresden(Altstadt, Wilsdruffer
Vorstadt, Friedrichstadt)

II.1.8.1)Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 74232000-4;
74232200-6; 74232700-1;
74271500-4;

II.1.8.2)Andere einschlägige Nomenklatu-
ren (CPA/NACE/CPC): CPC 867

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-

vorschläge berücksichtigt: nein
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-

he II.1.6
II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die

Durchführung des Auftrags: Be-
ginn: 01.02.2006 und/oder Ende:
28.02.2007

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Berufshaftpflichtversiche-
rung: Deckungssummen (zweifa-

Ausschreibung von freiberuflichen Leistungen (VOF)
che Maximierung); Personenschä-
den mindestens 2.500.000 EUR;
sonstige Schäden mindestens
2.500.000 EUR, bei Arbeitsgemein-
schaften muss der Versicherungs-
schutz in der o. g. Höhe für alle
Mitglieder bestehen

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: entsprechend Haushalts-
recht

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird, ha-
ben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bauun-
ternehmers/des Lieferanten/des
Dienstleisters sowie Angaben und
Formalitäten, die zur Beurteilung
der Frage erforderlich sind, ob die-
ser die wirtschaftlichen und tech-
nischen Mindestanforderungen er-
füllt: Folgende Erklärungen und
Nachweise sind in der aufgeführ-
ten Reihenfolge geheftet vorzule-
gen; darüber hinaus gehende
Informationsunterlagen sind nicht
erwünscht

III.2.1.1)Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se: Erklärungen zu wirtschaftlichen
Verknüpfungen mit anderen Unter-
nehmen und Zusammenarbeit mit
anderen, bezogen auf den Auftrag
gemäß § 7 Abs. 2 VOF; Negativer-
klärung zu § 11 Buchstaben a bis
d VOF; Kopie des Handelsregister-
auszuges gemäß § 7 Abs. 1 VOF
im Fall einer GmbH; Bestätigung
des Finanzamtes über die ord-
nungsgemäße Zahlung von Steu-
ern, nicht älter als ein Jahr gemäß
§ 11d VOF; Erklärung, dass der
Bewerber freiberuflich tätig ist und
unabhängig von Ausführungs- und
Lieferinteressen ist gemäß § 4 Abs.
4 VOF; siehe II.1.6

III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - Geforderte Nach-
weise: Bankerklärung und Erklä-
rung über den Gesamtumsatz der
letzten 3 Jahre und Erklärung über
den Umsatz für Planungsleistungen
von Hochwasserschutzmaßnahmen
bei mobilen, stationären und teil-
stationären Verbauen in den letz-
ten 3 Jahren gemäß § 12 Abs. 1,
Buchstaben a und c VOF

III.2.1.3 Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise: gemäß § 13
VOF Ergänzungen siehe unter II.1.6

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: ja. Bezugnahme auf
die einschlägige Rechts- oder
Verwaltungsvorschrift: nach § 67c

SächsWG, Ingenieurleistungen ge-
mäß § 23 VOF

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: ja

IV.1) Verfahrensart: Verhandlungs-
verfahren

IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.1.4) Zahl der Unternehmen, die zur

Angebotsabgabe aufgefordert wer-
den sollen: Genaue Zahl: 3

IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirt-
schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien: ja

IVIVIVIVIV.3.1).3.1).3.1).3.1).3.1) Aktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichen
A u f t r aA u f t r aA u f t r aA u f t r aA u f t r a ggebe r :ggebe r :ggebe r :ggebe r :ggebe r :     VVVVVe rgabe-N re rgabe-N re rgabe-N re rgabe-N re rgabe-N r. :. :. :. :. :
A0011/05A0011/05A0011/05A0011/05A0011/05

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
der der der der der Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-
träge: 01.11.2005, 16.00 Uhrträge: 01.11.2005, 16.00 Uhrträge: 01.11.2005, 16.00 Uhrträge: 01.11.2005, 16.00 Uhrträge: 01.11.2005, 16.00 Uhr

IVIVIVIVIV.3.4).3.4).3.4).3.4).3.4) Voraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt der
Versendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zur
Angebotsabgabe an ausgewählteAngebotsabgabe an ausgewählteAngebotsabgabe an ausgewählteAngebotsabgabe an ausgewählteAngebotsabgabe an ausgewählte
Bewerber: 15.11.2005Bewerber: 15.11.2005Bewerber: 15.11.2005Bewerber: 15.11.2005Bewerber: 15.11.2005

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmean-
träge verwendet werden können:
Deutsch

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Struktur-
fonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nachprüf-
behörde: Vergabekammer des Frei-
staates Sachsen beim Regierungs-
präsidium Leipzig, Braustraße 2,
04107 Leipzig, Tel.: (0341) 9770,
Fax: (0341) 9773099 zu Anhang A,
I.4: Angebote bei persönlicher Ab-
gabe an Umweltamt, Sekretariat,
Grunaer Straße 2, 01069 Dresden,
Zimmer N 105

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 23.09.2005

EU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Hochbau-
amt, Herrn Hofmann, Hamburger
Str. 19, 01067 Dresden, BRD, Tel.:
(0351) 4883820, Fax: 4883817, E-
Mail: hochbauamt@dresden.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1.
Landeshauptstadt Dresden, Hoch-
bauamt, Herrn Müssig, Hamburger
Str. 19, 01067 Dresden, BRD, Tel.:
(0351) 4883350, Fax: 4883805, E-
Mail: RMuessig@dresden.de

I.3) Vergabeunterlagen (siehe auch
IV.3.2) sind bei folgender Anschrift
erhältlich:

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
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an folgende Anschrift zu schicken:
siehe I.1. Landeshauptstadt Dres-
den, Hochbauamt, Herrn Müssig,
Hamburger Str. 19, 01067 Dres-
den, BRD, Tel.: (0351) 4883350,
Fax: 4883805, E-Mail: RMues-
sig@dresden.de

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.3) Art des Dienstleistungsauftrages: 12
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
II.1.5)I.1.5)I.1.5)I.1.5)I.1.5) Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Kulturpalastden Auftraggeber: Kulturpalastden Auftraggeber: Kulturpalastden Auftraggeber: Kulturpalastden Auftraggeber: Kulturpalast
Dresden - Herstellung der unein-Dresden - Herstellung der unein-Dresden - Herstellung der unein-Dresden - Herstellung der unein-Dresden - Herstellung der unein-
geschränkten Nutzungsfähigkeit,geschränkten Nutzungsfähigkeit,geschränkten Nutzungsfähigkeit,geschränkten Nutzungsfähigkeit,geschränkten Nutzungsfähigkeit,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.:     A 0010/05A 0010/05A 0010/05A 0010/05A 0010/05

II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:Auftrags:
FFFFFür das Bauvorhaben zur Herstel-
lung der uneingeschränkten Nut-
zungsfähigkeit des Gebäudes für
Veranstaltungen im Saal, den Fo-
yers und Treppenräumen werden
in den Leistungsphasen 2 - 9; Los
1: Leistungen der Gebäudeplanung
nach Teil II, § 15 HOAI; Los 2: Leis-
tungen der technischen Ausrüstung
nach Teil IX, § 73 HOAI vergeben.
Der Kulturpalast ist in seinem
räumlichen und funktionellen Be-
stand brandschutztechnisch, an-
lagentechnisch und akustisch
instand zu setzen.
Insbesondere sind folgende Maß-
nahmen vorgesehen: akustische
Ertüchtigung des Saales (Ausbil-
dung eines Orchesterraumes auf der
Bühne, Veränderung der Saal-
decke, Herstellung von Reflekto-
ren und Reflexionsflächen, Erneu-
erung Saalgestühl); Brandschutz-
ertüchtigung technischer Anlagen
(Sprinkleranlage in den Foyers und
Treppenräumen, Sprühflutanlage
im Bühnenbereich, lufttechnische
Anlagen, maschinelle Rauch-
abzugsanlage, Sicherheitsbe-
leuchtung, automatische Brand-
meldeanlage); Modernisierung
technischer Anlagen (Wärmever-
sorgungsanlagen, lufttechnische
Anlagen, Trafostation, Schaltanla-
gen, Beleuchtung, TK-Anlagen,
ELA-Anlagen); Notstromversor-
gung, - Gebäudeautomation; Der
Zeitrahmen ist zwingend einzuhal-
ten, da die Maßnahmen haupt-
sächlich in den Spielpausen durch-
geführt werden. Zur Maßnahme
liegen folgende Kenndaten vor: ca.
8300 m² Fläche; ca. 50000 m³
umbauter Raum Technische Leis-
tungsfähigkeit - Geforderte Nach-
weise zu III.2.1.3); Fachliche Eig-
nung nach § 13 VOF: Nachweis der
beruflichen Befähigung des Bewer-
bers gemäß § 13 (2) a) VOF,
insbesondere der für die Dienst-
leistung verantwortlichen Perso-
nen; für die Planung der Brand-
meldeanlage ein Zertifikat nach

DIN 14675 - Angaben von Refe-
renzobjekten der letzten drei Jah-
re mit ähnlichen Gebäudetypen
(Versammlungsstätten, Kultur-
bauten), die mit der betreffenden
Dienstleistung vergleichbar sind,
gemäß § 13 (2) b) VOF, mit folgen-
den Mindestangaben: Objekt, Art
der Baumaßnahme, Auftraggeber
(mit Ansprechpartner und Telefon-
nummer), Referenzbescheinigung
des AG, Leistungszeitraum, er-
brachter Leistungsumfang (Leis-
tungsphasen/Anlagengruppen
gem. § 68 HOAI bei techn. Ausrüs-
tung), Herstellungskosten (getrennt
nach Bauwerk und je Anlagen-
gruppe) - Erklärung nach § 13 (2)
d) VOF, aus der das jährliche Mittel
der vom Bewerber in den letzten
drei Jahren Beschäftigten und die
Anzahl seiner Führungskräfte in
den letzten drei Jahren hervorgeht
(für Leistungen der Technischen
Ausrüstung getrennt nach Anlagen-
gruppen sowie Ingenieure für Pla-
nung und Bauüberwachung) - An-
gaben zur technischen Ausstattung
gemäß § 13 (2) e) VOF: Hard- und
Software und Schnittstellen für
CAD, Ausschreibung und Vergabe,
Kostenkontrolle und -planung,
Terminsteuerung, Visualisierung,
Plotter, Notebook, elektronische
Kommunikationsmöglichkeiten -
Gemäß § 13 (2) h) VOF Angabe
des Auftragsanteils, für den der
Bewerber beabsichtigt, einen
Unterauftrag zu erteilen, einschließ-
lich aller oben genannten Nach-
weise für den/die Subunternehmer;
Informationen über Lose:
LOS Nr.: 1 - Leistungen nach Teil II
HOAI;  1.1) CPV: 74200000;
74220000; 2) Kurze Beschreibung:
Leistungen gemäß § 15 HOAI; 3)
Umfang bzw. Menge: Leistungs-
phasen 2 - 9; LOS Nr.: 2 - Leistun-
gen nach Teil IX HOAI; 1.1) CPV:
74200000; 74230000; 2) Kurze Be-
schreibung: Leistungen gemäß §
73 HOAI; 3) Umfang bzw. Menge:
Leistungsphase 2 - 9; Anlagen-
gruppen 1, 2 und 3 gemäß § 68
HOAI

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01067
Dresden, Schlossstr. 2, Freistaat
Sachsen - Landeshauptstadt Dres-
den

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV):
74200000-1; 74220000-7;
74230000-0; 74232200-6;

II.1.8.2) Andere einschlägige Nomenklatu-
ren (CPA/NACE/CPC): CPC 867

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja; Angebote
sind möglich für: alle Lose

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: nein

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Los

1: Leistungen nach Teil II HOAI Los
2: Leistungen nach Teil IX HOAI

II.2.2) Optionen. Beschreibung und An-
gabe des Zeitpunktes, zu dem sie
wahrgenommen werden können:
Die Leistungen werden stufenweise
vergeben (Option bis Leistungs-
phase 9)

II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Mo-
nate: 110;

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Berufshaftpflicht für Per-
sonen- und Sachschäden
2.500.000 EUR, für sonstige Schä-
den 2.500.000 EUR Deckungssum-
me (zweifache Maximierung) je
Los. Bei Arbeitsgemeinschaften
muss der Versicherungsschutz in
oben genannter Höhe für alle Mit-
glieder bestehen.

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: HOAI (gültige Fassung)
und Haushaltsrecht

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieter-
gemeinschaft von Bauunterneh-
men, Lieferanten und Dienstleist-
ern, an die der Auftrag vergeben
wird, haben muss: gesamtschuld-
nerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bauun-
ternehmers/des Lieferanten/des
Dienstleisters sowie Angaben und
Formalitäten, die zur Beurteilung
der Frage erforderlich sind, ob die-
ser die wirtschaftlichen und tech-
nischen Mindestanforderungen er-
füllt: Die entsprechenden Nachwei-
se sind in der aufgeführten Rei-
henfolge geheftet vorzulegen.
Darüber hinausgehende Unterlagen
sind nicht erwünscht.

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se: Negativerklärung zu § 11 a bis
d VOF, Erklärung zu wirtschaftli-
chen Verknüpfungen mit anderen
Unternehmen und zur Zusammen-
arbeit mit Anderen, § 7 Abs. 2 VOF

III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit - Geforderte
Nachweise: Nachweise gem. § 12
Abs. 1 Buchst. a und c: Berufs-
haftpflichtversicherungsdeckung,
Erklärung über den Gesamtumsatz
der letzten drei Geschäftsjahre,
Erklärung über den Umsatz für ent-
sprechende Dienstleistungen nach
Teil II und IX HOAI (getrennt nach
Anlagengruppen) der letzten drei
Geschäftsjahre

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise: Fachliche
Eignung gem. § 13 VOF getrennt
nach Teil II und IX HOAI (AGR 1, 2
und 3) Ergänzungen siehe unter
II.1.6)

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand

vorbehalten: ja. Bezugnahme auf
die einschlägige Rechts- oder
Verwaltungsvorschrift: Für Leistun-
gen nach Teil II HOAI gem. § 23 (1)
VOF und Bauvorlageberechtigung
nach § 65 SächsBO; für Leistun-
gen nach Teil IX HOAI gem. § 23
(2) VOF; für juristische Personen
gem. § 23 (3) VOF

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: ja

IV.1) Verfahrensart: Verhandlungs-
verfahren

IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.1.4) Zahl der Unternehmen, die zur

Angebotsabgabe aufgefordert wer-
den sollen: bzw. Mindestens: 3 /
Höchstens: 5

IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirt-
schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien: ja

IVIVIVIVIV.3.1).3.1).3.1).3.1).3.1) Aktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichenAktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:Auftraggeber:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.....     A 0010/05A 0010/05A 0010/05A 0010/05A 0010/05

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
der der der der der Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-
träge: 04.11.2005träge: 04.11.2005träge: 04.11.2005träge: 04.11.2005träge: 04.11.2005

IVIVIVIVIV.3.4).3.4).3.4).3.4).3.4) Voraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt der
Versendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zur
Angebotsabgabe an ausgewählteAngebotsabgabe an ausgewählteAngebotsabgabe an ausgewählteAngebotsabgabe an ausgewählteAngebotsabgabe an ausgewählte
Bewerber: 05.12.2005Bewerber: 05.12.2005Bewerber: 05.12.2005Bewerber: 05.12.2005Bewerber: 05.12.2005

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmean-
träge verwendet werden können:
Deutsch

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Struktur-
fonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Der Be-
werber hat anzugeben, für welche
Auftragsteile er beabsichtigt einen
Unterauftrag zu erteilen, mit Vor-
lage der Nachweise nach III.2.1.3)
des Unterauftragnehmers. Bei
Bietergemeinschaften ist der
Versicherungsnachweis durch je-
den Bieter zu erbringen. Zur Er-
stellung der Bewerbung kann ein
Bewerbungsformular genutzt wer-
den, das unter der Internetadresse
www.dresden.de/pdf/ausschrei-
bungen/VOF_Formular_Kultur-
palast.pdf erhältlich ist zu I.4)
Teilnahmeanträge/Angebote bei
persönlicher Abgabe: Hochbauamt
Dresden, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Zi. 2131 Nach-
prüfungsbehörde: Vergabekammer
des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig, Brau-
straße 2, 04107 Leipzig, Tel.: (0341)
9770 Fax: (0341) 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 27.09.2005
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Ausschreibung von Bauleistungen (VOB)
EU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-VergabebekanntmachungEU-Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Sport-
stätten- und Bäderbetrieb, Hr. Nest-
ler, PF 120 020, 01001 Dresden,
BRD, Tel.: +49 351 4881661, Fax:
4881663, E-Mail: HNestler@dres-
den.de, URL: www.dresden.de/
sport

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1.
Landeshauptstadt Dresden, Sport-
stätten und Bäderbetrieb, Hr. Nest-
ler, PF 120 020, 01001 Dresden,
BRD, Tel.: +49 351 4881161, Fax:
4881663, E-Mail: HNestler@dres-
den.de

I.3) Vergabeunterlagen (siehe auch
IV.3.2) sind bei folgender Anschrift
erhältlich: SDV AG, Sächsischer
Ausschreibungsdienst, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter
Straße 23—27, 01159 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@s-
dv.de; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache not-
wendig; Digital einsehbar und ab-
rufbar: ja, unter www.ausschrei-
bungs-abc.de

I.4) Angebote/Teilnahmeanträge sind
an folgende Anschrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Sport-
stätten- und Bäderbetrieb, Herr
Nestler, PF 120 020, 01001 Dres-
den, BRD, Tel.: +49 351 4881661,
Fax: +49 351 4881663

I.5) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-den Auftraggeber: Neubau Eis-
sport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mitsport- und Bal lspielhal le mit
Funktionsgebäude,Funktionsgebäude,Funktionsgebäude,Funktionsgebäude,Funktionsgebäude,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0034/05 0034/05 0034/05 0034/05 0034/05
BSI-Maßnahme, Los 311BSI-Maßnahme, Los 311BSI-Maßnahme, Los 311BSI-Maßnahme, Los 311BSI-Maßnahme, Los 311

II.1.6) Beschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Achtung!
Das Los 311 - Fassade soll in Ver-
bindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bundes-
agentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastrukturförderung“
(BSI) durchgeführt werden. Für die-
se Leistungen können sich daher
nur solche Unternehmen bewer-
ben, die bereit sind, für den Zeit-
raum der Leistungserbringung von
der Arbeitsagentur Dresden vermit-
telte Arbeitnehmer befristet sozial-
versicherungspflichtig einzustellen.
Hinweise für ausführende Unter-
nehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen (279a SGB III)
sind in den Verdingungsunterlagen
enthalten. Auskünfte erteilt Ihnen
auch: DSA GmbH Dresden, Herr
Kählert, Tel.: (0351) 2077534;

Los 311 - Fassade ca. 4900 m²
Metallkassettenwand als Kasset-
tensystem als Trapezblech, ge-
dämmt ca. 1700 m² Trapezblech
vertikal an Wänden ca. 2300 m²
Deckenbekleidung aus Faserze-
mentplatten, durchgefärbt, Befes-
tigung durch Kleben ca. 1500 m²
Deckenbekleidung aus Faserze-
mentplatten, durchgefärbt, abge-
hängt, genietet ca. 17,00 t Stahl-
unterkonstruktion für Pfosten-Rie-
gel-Fassaden ca. 350 m² Fenster-
und Türelemente als Pfosten-Rie-
gel-Fassaden, mit Sonnen- bzw.
Wärmeschutzverglasung ca. 100
m² Türelemente als Systemfas-
saden mit Sonnen- bzw. Wärme-
schutzverglasung ca. 5500 m² Au-
ßenhaut als Aluminium-Lochblech-
platten, als Einhangelemente
verdeckt befestigt

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01067
Sportpark Ostragehege Magde-
burger Straße, 01067 Dresden;
NUTS-Code: DED 21

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fent l iche Aufträge (CPV):
45220000; 45220000; 45212000;

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-

vorschläge berücksichtigt: ja
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-

he II.1.6)
II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die

Durchführung des Auftrags: Be-
ginn: 30.12.2006 und/oder Ende:
17.11.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v.H. der Auf-
tragssumme und Sicherheit für
Mängelansprüche in Höhe von 3
v.H. der Abrechnungssumme bezgl.
Abrechnungssumme inkl. bestätig-
ter Nachträge 5 Jahre Gewährleis-
tung

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: Zahlungsbedingungen
siehe Verdingungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird, ha-
ben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bauun-
ternehmers/des Lieferanten/des
Dienstleisters sowie Angaben und
Formalitäten, die zur Beurteilung
der Frage erforderlich sind, ob die-
ser die wirtschaftlichen und tech-
nischen Mindestanforderungen er-
füllt: Der Teilnehmer hat mit dem
Angebot zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und

Zuverlässigkeit Angaben zu ma-
chen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1
Buchst. a bis g der VOB/A.

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se: Der Bieter hat zum Nachweis
seiner Zuverlässigkeit gemäß § 5
Abs. 1 Satz 4 des Gesetzes zur
Bekämpfung der Schwarzarbeit
einen Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister (§ 50 a Gewerbe-
ordnung) vorzulegen.

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise: Referenz-
objekte (mit genauer Anschrift, Te-
lefonnummer, Ansprechpartner):
vergleichbare Objekte in den letz-
ten 5 Jahren (VOB/A, § 8 Nr. 3
Abs. 1 Buchst. g)

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: 2005/S 10-009278 Vom:
14.01.2005

IV.2) Zuschlagskriterien:  B) Das wirt-
schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien: ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:
Vergabe-Nr.: 0034/05

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätz-
licher Unterlagen:
Erhältlich bis: 12.10.2005; Ver-
vielfält igungskosten Gesamt-
maßnahme: 0034/05_Los 311:
63,26 EUR für die Papierform. Bei
Vorliegen einer GAEB-Datei wird
diese ohne Zusatzkosten automa-
tisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlung-
sbeleg (Fax: 0351/4203-277), aus-
gestellt auf die SDV AG, Verwen-
dungszweck: 0034/05_Los 311,
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, eben-
falls ausgestellt auf die SDV AG
(BEACHTE: für Bewerber aus dem
Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto). Die Vergabeunterlagen in
elektronischer Form können nach
vorheriger Freischaltung und dem
Vorliegen einer Lastschrifteinzugs-
ermächtigung unter der Interneta-
dresse www.ausschreibungs-
abc.de bezogen werden. Auskünf-
te dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für den
Komplett-Download der Vergabe-
unterlagen beträgt 31,63 EUR bzw.
für nur Pläne als Druckstück und
Download der VU (ohne Pläne)
62,26 EUR. Der Betrag wird nicht
erstattet.

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
der der der der der Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-eilnahmean-
träge: 02.11.2005, 13.00 Uhrträge: 02.11.2005, 13.00 Uhrträge: 02.11.2005, 13.00 Uhrträge: 02.11.2005, 13.00 Uhrträge: 02.11.2005, 13.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmean-
träge verwendet werden können:

Deutsch
IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  Bis

16.12.200516.12.200516.12.200516.12.200516.12.2005
IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung

des Angebotes anwesend sein dür-
fen: Bieter und von Ihnen bevoll-
mächtigte Vertreter

IVVVVV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:  02.11.2005,  02.11.2005,  02.11.2005,  02.11.2005,  02.11.2005,
13.00 Uhr Uhr13.00 Uhr Uhr13.00 Uhr Uhr13.00 Uhr Uhr13.00 Uhr Uhr,,,,, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort:     TTTTTechnischesechnischesechnischesechnischesechnisches
Rathaus Hamburger Straße 19,Rathaus Hamburger Straße 19,Rathaus Hamburger Straße 19,Rathaus Hamburger Straße 19,Rathaus Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss01067 Dresden, Kellergeschoss01067 Dresden, Kellergeschoss01067 Dresden, Kellergeschoss01067 Dresden, Kellergeschoss
Zi. 046Zi. 046Zi. 046Zi. 046Zi. 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Struktur-
fonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nach-
prüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden Referat 33734 Gewerbe-
recht, Preisprüfung VOL/VOB PF
100653 01076 Dresden, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: (0351)
8259999 Nachprüfbehörde: Verga-
bekammer des Freistaates Sach-
sen beim Regierungspräsidium
Leipzig Braustr. 2, 04107 Leipzig,
Tel.: (0341) 9770, Fax: (0341)
9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 28.09.2005

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01001
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4883847, Fax: 4883804, E-
Mail: oschyra@t-online.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-Bauauftrag - Beschränkte Ausschrei-
bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem bung nach Öffentlichem TTTTTeilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-
wettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerb

c)c)c)c)c) Rahmenzeitverträge für Bauunter-Rahmenzeitverträge für Bauunter-Rahmenzeitverträge für Bauunter-Rahmenzeitverträge für Bauunter-Rahmenzeitverträge für Bauunter-
haltungsarbeiten vhaltungsarbeiten vhaltungsarbeiten vhaltungsarbeiten vhaltungsarbeiten v..... 01.04.2006- 01.04.2006- 01.04.2006- 01.04.2006- 01.04.2006-
31.03.2007,31.03.2007,31.03.2007,31.03.2007,31.03.2007,
     VVVVVergabe Nrergabe Nrergabe Nrergabe Nrergabe Nr. :. :. :. :. : 0001/06 0001/06 0001/06 0001/06 0001/06

d) Alle kommunalen Liegenschaften im
Stadtgebiet Dresden, außer öffentl.
Straßen, 01000 Dresden

e) Diese Ausschreibung wendet sich
insbesondere an Klein-, mittelständi-
sche und Handwerksbetriebe. Der Zeit-
vertrag ist ein Rahmenvertrag, der den
Auftragnehmer für eine bestimmte Zeit
verpflichtet, Arbeiten auf Abruf (Einzel-
vertrag) nach den im Rahmenvertrag
festgelegten Bedingungen auszuführen.
Ein Einzelauftrag beträgt höchstens
10.000 EUR. Der Gesamtauftragswert
pro Firma im Vertragszeitraum (siehe
h) liegt je nach Fachlos zwischen 20.000
EUR und maximal 100.000 EUR; Die
Lose 1 bis 22 (außer Los 18) beinhalten
Leistungen, die den Berufsbildern der
Handwerkerordnung entsprechen. Ei-
nen erheblichen Leistungsanteil stellen
Kleinstaufträge und Havarien dar, die
Ortskenntnis und schnelle Verfügbarkeit
der Bieter erfordern.
Los 1: Erdarbeiten LV 600 Erdarbeiten
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LV 606 Abwasserkanalarbeiten (ohne
Punkt 6 und 7) LV 608 Drän- und
Versickerungsarbeiten LV 615 Verkehrs-
wegebauarbeiten; Die Einzelauftrags-
werte liegen meist zwischen 500 und
5000 EUR; Los 2: Mauerarbeiten LV 630
Mauerarbeiten LV 631 Beton- und
Stahlbetonarbeiten LV 650 Putz- u.
Stuckarbeiten (ohne Punkt 3 - Trocken-
bau) LV 651 Gerüstarbeiten LV 653
Estricharbeiten; Die Einzelauftrags-
werte liegen meist zwischen 500 und
5000 EUR; Los 3: Dacharbeiten LV 634
Zimmer- und Holzbauarbeiten LV 638
Dachdeckungs- und Dachabdichtungs-
arbeiten LV 639 Klempnerarbeiten LV
651 Gerüstarbeiten; Die Einzelauftrags-
werte liegen meist zwischen 500 und
5000 EUR; Los 4: Fliesenarbeiten LV
652 Fliesen- und Plattenarbeiten; Die
Einzelauftragswerte liegen meist zwi-
schen 500 und 5000 EUR; Los 5: ent-
fällt; Los 6: Tischlerarbeiten LV 655
Tischlerarbeiten LV 657 Beschlag-
arbeiten; Die Einzelauftragswerte lie-
gen meist zwischen 500 und 2500 EUR;
Los 7: Parkettarbeiten LV 656 Parkett-
arbeiten; Die Einzelauftragswerte lie-
gen meist zwischen 1000 und 8000
EUR; Los 8: Metallbau LV 657 Beschlag-
arbeiten LV 660 Metal lbau- und
Stahlbauarbeiten; Die Einzelauftrags-
werte liegen meist zwischen 500 und
4000 EUR; Los 9: Verglasung LV 661
Verglasungsarbeiten (in der Regel
Reparaturverglasungen); Die Einzelauf-
tragswerte liegen meist zwischen 100
und 1000 EUR; Los 10: Malerarbeiten
LV 663 Beschichtungs- und Tapezier-
arbeiten; Die Einzelauftragswerte lie-
gen meist zwischen 2500 und 10000
EUR; Los 11: Bodenbelagsarbeiten LV
665 Bodenbelagarbeiten; Die Einzel-
auftragswerte liegen meist zwischen
1000 und 5000 EUR; Los 12: Heizung/
Sanitär LV 680 Heiz- und zentrale
Wassererwärmungsanlagen LV 681 Gas-
, Wasser- und Abwasserinstallations-
arbeiten LV 607 Druckrohrleitungs-
arbeiten im Erdreich im nichtöffentli-
chen Bereich LV 621 Dämmung an
techn. Anlagen; Die Einzelauftragswerte
liegen meist zwischen 500 und 5000
EUR; Los 13: Elektroarbeiten LV 682
Elektrische Kabel- und Leitungsanlagen
in Gebäuden; Die Einzelauftragswerte
liegen meist zwischen 200 und 5000
EUR; Los 14: Blitzschutz LV 684 Blitz-
schutzanlagen; Die Einzelauftragswerte
liegen meist zwischen 300 und 2000
EUR; Los 15 - 17: entfällt; Los 18: Rohr-
und Kanalreinigungsarbeiten LV 606
Rohr - und Kanalreinigungsarbeiten (nur
Pkt. 6 u. 7 des LV 606 Abwasserkanal-
arbeiten); Die Einzelauftragswerte lie-
gen meist zwischen 500 und 1500 EUR;
Los 19: Trockenbauarbeiten LV 650
Trockenbauarbeiten (nur Pkt. 3 des LV
650 Putz- und Stuckarbeiten); Die
Einzelauftragswerte liegen meist zwi-
schen 1500 und 6000 EUR; Los 20:
Landschaftsbauarbeiten LV 620

Landschaftsbauarbeiten; Die Einzelauf-
tragswerte liegen meist zwischen 1000
und 2500 EUR; Los 21: Sonnenschutz-
anlagen LV Sonnenschutzanlagen (kei-
ne LV Nummer); Die Einzelauftragswerte
liegen meist zwischen 500 und 6000
EUR; Los 22: Raumlufttechnische An-
lagen LV 679 Raumlufttechnische An-
lagen; Die Einzelauftragswerte liegen
meist zwischen 1000 und 3000 EUR;
Los 23: entfällt

f) Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /0001/06: Beginn:trag: /0001/06: Beginn:trag: /0001/06: Beginn:trag: /0001/06: Beginn:trag: /0001/06: Beginn:
01.04.2006, Ende: 31.03.2007;01.04.2006, Ende: 31.03.2007;01.04.2006, Ende: 31.03.2007;01.04.2006, Ende: 31.03.2007;01.04.2006, Ende: 31.03.2007;
Zusätzliche Angaben: Der Rahmen-
vertrag verlängert sich um ein weiteres
Jahr, wenn keine Kündigung erfolgt.

i) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j )j )j )j )j ) 13.10.200513.10.200513.10.200513.10.200513.10.2005
k) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Abteilung Hochbau 1,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883847, Fax: 4883817

l) Deutsch
m)m)m)m)m) 01.12.200501.12.200501.12.200501.12.200501.12.2005
o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-

gungsunterlagen
p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter mit aktuellem Angaben in
der Firmenkartei erfasst ist. Bei den
jahresdurchschnittlich Beschäftigten
sind Auszubildende mit anzugeben. Die
Eignungsnachweise sind bereits mit den
Teilnahmeanträgen zu übergeben (sie-
he j). Bei Bewerbungen in Bieterge-
meinschaften müssen diese bereits als
Bietergemeinschaft den Teilnahmean-
trag stellen. Angaben über zusätzlich
geforderte Nachweise: für alle Lose:
gültige Eintragung in der Handwerker-
rolle bzw. IHK; für Los 8: Hersteller-
qualifikation für das Schweißen der
Klasse B nach DIN 18800-7; für Los
12: Zulassung der DREWAG; für Los 13:
Zulassung der DREWAG, Postzulassung,
wenn vorhanden; für Los 22: Zulassung
der DREWAG

q) Änderungsvorschläge oder Nebenan-
gebote: nicht zulässig

r) Regierungspräsidium Dresden, Referat
33/34, Preisprüfung VOB/VOL, 01099
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 82534112/
3413, Fax: 8259999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de;
Sonstige Angaben: Auskünfte erteilt:
Herr Schyra, Tel.: 4883847; Frau Stiegler,
Tel.: 4883316

a) WOBA DRESDEN GMBH, im Namen und
auf Rechnung der WOHNBAU NORD-
WEST GmbH, Abteilung Technik/Tech-

nischer Einkauf Frau Reichelt, Friedrich-
List-Platz 2, 01069 Dresden, Tel.: (0351)
2588364, Fax: 2588369

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Funktionale Leistungs-Bauvorhaben: Funktionale Leistungs-Bauvorhaben: Funktionale Leistungs-Bauvorhaben: Funktionale Leistungs-Bauvorhaben: Funktionale Leistungs-
beschreibung mit Leitdetai ls alsbeschreibung mit Leitdetai ls alsbeschreibung mit Leitdetai ls alsbeschreibung mit Leitdetai ls alsbeschreibung mit Leitdetai ls als
GMP-Modell für Um- und Ausbau vonGMP-Modell für Um- und Ausbau vonGMP-Modell für Um- und Ausbau vonGMP-Modell für Um- und Ausbau vonGMP-Modell für Um- und Ausbau von
Gewerbeeinheiten im Objekt Wils-Gewerbeeinheiten im Objekt Wils-Gewerbeeinheiten im Objekt Wils-Gewerbeeinheiten im Objekt Wils-Gewerbeeinheiten im Objekt Wils-
druffer Straße 14/16 in 01067 Dres-druffer Straße 14/16 in 01067 Dres-druffer Straße 14/16 in 01067 Dres-druffer Straße 14/16 in 01067 Dres-druffer Straße 14/16 in 01067 Dres-
dendendendenden

d) Ort der Ausführung: Wilsdruffer Straße
14/16 in 01067 Dresden

e) Art und Umfang der Leistung: Vergabe-
nummer: 20112/05 - Funktionale
Leistungsbeschreibung mit Leitdetails
als GMP-Modell für Um- und Ausbau
von Gewerbeeinheiten als Komplett-
sanierung einschl. Baustellenein-
richtung, Abbrucharbeiten, des Ein-
greifens in statische Bereiche und des
Umbaus der haustechnischen Anlagen
und Einbau von Förderanlagen (Hei-
zung, Sanitär, Elektro, Lüftung, Auf-
zugstechnik-Rolltreppen); Maurer-,
Metallbau-, Schlosser-, Maler-, Est-
rich-, Trockenbau- und Bodenbelags-
arbeiten; Baufeinreinigung;   Wieder-
herstellung der Außenanlage

f) Vergabe nur im Komplex je Los; Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert sich
am Wettbewerb zu beteiligen.

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen: 1. BA: Beginn:Ausführungsfristen: 1. BA: Beginn:Ausführungsfristen: 1. BA: Beginn:Ausführungsfristen: 1. BA: Beginn:Ausführungsfristen: 1. BA: Beginn:
09.01.2006, Ende: 05.05.2006; 2.09.01.2006, Ende: 05.05.2006; 2.09.01.2006, Ende: 05.05.2006; 2.09.01.2006, Ende: 05.05.2006; 2.09.01.2006, Ende: 05.05.2006; 2.
BA:  Beg inn :  09 .01.2006,  Ende:BA:  Beg inn :  09 .01.2006,  Ende:BA:  Beg inn :  09 .01.2006,  Ende:BA:  Beg inn :  09 .01.2006,  Ende:BA:  Beg inn :  09 .01.2006,  Ende:
06.07.200606.07.200606.07.200606.07.200606.07.2006

i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge en-
det am 14.10.2005, WOBA DRESDEN
GMBH im Namen und Auftrag der
WOHNBAU NORDWEST GmbH, Fried-
rich-List-Platz 2, 01069 Dresden, Zim-
mer 4.22, Frau Reichelt, Tel.: (0351)
2588364, Fax: 2588369; Verspätet ein-
gehende Anforderungen können nicht
berücksichtigt werden.

k) Posteingang bei o. a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m)m)m)m)m) Die Angebotsaufforderungen werdenDie Angebotsaufforderungen werdenDie Angebotsaufforderungen werdenDie Angebotsaufforderungen werdenDie Angebotsaufforderungen werden

spätestens abgesandt: 02.11.2005spätestens abgesandt: 02.11.2005spätestens abgesandt: 02.11.2005spätestens abgesandt: 02.11.2005spätestens abgesandt: 02.11.2005
n) geforderte Sicherheiten: Vertragser-

füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der
Schlussrechnungssumme einschließlich
Nachträge

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

p) geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß
§ 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - g VOB/A,
einschl. der Vorlage der Unbedenk-
lichkeitserklärung des Finanzamtes und
der Freistellungsbescheinigung des zu-
ständigen Finanzamtes nach § 48 b,
Abs. 1, Satz 1 EstG, Bescheinigung der

Sozialversicherung und der Berufsge-
nossenschaft, Nachweise für Ausfüh-
rung gleichartiger Leistungen, Eintrag
im Gewerbe-/Handelsregister, Nachweis
einer ausreichenden Haftpflichtversi-
cherung vorzulegen. Bieter, die ihren
Sitz nicht in Deutschland haben, müs-
sen eine Bescheinigung des für sie zu-
ständigen Versicherungsträgers vorle-
gen. Diese sind mit dem Teilnahmean-
trag einzureichen. Nicht beigefügte
Eignungsnachweise können zur Nicht-
berücksichtigung der Bewerbung füh-
ren.

r) Auskünfte erteilt: WOBA DRESDEN
GMBH, im Namen und Auftrag der
WOHNBAU NORDWEST GmbH, Frau
Richter, Tel.: (0351) 2588307, Stab 5,
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden;
Stesad GmbH, Herr Bader, Tel.: (0351)
4947391, Abt. Technik, Königsbrücker
Str. 6b, 01097 Dresden;   Code Unique
Architekten, Herr Giezek, Herr Boden,
Tel.: (0351) 8025961, Katharinenstraße
5, 01099 Dresden; Nachprüfungsstelle:
Regierungspräsidium Dresden, Referat
34, Preisprüfung, VOB, VOL,    Postfach
100653, 01076 Dresden, Tel.: (0351)
8253400, Fax: 8259999

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Hepkestraße von Schlüterstraße bisHepkestraße von Schlüterstraße bisHepkestraße von Schlüterstraße bisHepkestraße von Schlüterstraße bisHepkestraße von Schlüterstraße bis
Bärensteiner Straße - Öffentliche Be-Bärensteiner Straße - Öffentliche Be-Bärensteiner Straße - Öffentliche Be-Bärensteiner Straße - Öffentliche Be-Bärensteiner Straße - Öffentliche Be-
leuchtungleuchtungleuchtungleuchtungleuchtung

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:5180/05,.:5180/05,.:5180/05,.:5180/05,.:5180/05, 01309 Dresden
e) 1315 m Beleuchtungskabel liefern, ver-

legen und anschließen; 2 St. Verbin-
dungsmuffen liefern und montieren; 29
St. Beleuchtungsmaste liefern; 28 St.
Aufsatzleuchten liefern und montieren;
1 St. Ansatzleuchte liefern und mon-
tieren; 29 St. Sicherungskästen liefern
und montieren; 1 St. Schaltschrank
demontieren

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5180/05: Beginn:trag: /5180/05: Beginn:trag: /5180/05: Beginn:trag: /5180/05: Beginn:trag: /5180/05: Beginn:
14.11.2005, Ende: 09.12.200514.11.2005, Ende: 09.12.200514.11.2005, Ende: 09.12.200514.11.2005, Ende: 09.12.200514.11.2005, Ende: 09.12.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
14.10.2005, digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5180/05: 6,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
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rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5180-05

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 18.10.2005, 9.30Einreichungsfrist: 18.10.2005, 9.30Einreichungsfrist: 18.10.2005, 9.30Einreichungsfrist: 18.10.2005, 9.30Einreichungsfrist: 18.10.2005, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /5180/05: 18.10.2005,vergabe Los /5180/05: 18.10.2005,vergabe Los /5180/05: 18.10.2005,vergabe Los /5180/05: 18.10.2005,vergabe Los /5180/05: 18.10.2005,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
nachzureichen.

t)t)t)t)t) 04.11.200504.11.200504.11.200504.11.200504.11.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Herr Müller, Telefon: (0351)
4889844 Fax: (0351) 4889843

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) ÖB Grundstraße Oberloschwitz - Roch-ÖB Grundstraße Oberloschwitz - Roch-ÖB Grundstraße Oberloschwitz - Roch-ÖB Grundstraße Oberloschwitz - Roch-ÖB Grundstraße Oberloschwitz - Roch-
witz i.Z.d. Fahrstrecke der Busliniewitz i.Z.d. Fahrstrecke der Busliniewitz i.Z.d. Fahrstrecke der Busliniewitz i.Z.d. Fahrstrecke der Busliniewitz i.Z.d. Fahrstrecke der Buslinie
84 der DVB AG84 der DVB AG84 der DVB AG84 der DVB AG84 der DVB AG

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5146/05, 5146/05, 5146/05, 5146/05, 5146/05, 01326 Dresden
e) Demontageleistungen, Montage von ca.

12 technischen und 25 dekorativen
Lichtpunkten, 3 bis 8 m Lichtpunkt-
höhe, Korrosionsschutz genannter Mas-
ten, ca. 2500 m Kabellegung NYY-I
4x16, Kabelschutz, Bestandspläne, Ein-
messung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5146/05: Beginn:trag: /5146/05: Beginn:trag: /5146/05: Beginn:trag: /5146/05: Beginn:trag: /5146/05: Beginn:
13.03.2006, Ende: 05.06.200713.03.2006, Ende: 05.06.200713.03.2006, Ende: 05.06.200713.03.2006, Ende: 05.06.200713.03.2006, Ende: 05.06.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
14.10.2005, digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5146/05: 5,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag

8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5146/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  25 .10 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  25 .10 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  25 .10 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  25 .10 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  25 .10 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /
5146/05: 25.10.2005, 10.00 Uhr5146/05: 25.10.2005, 10.00 Uhr5146/05: 25.10.2005, 10.00 Uhr5146/05: 25.10.2005, 10.00 Uhr5146/05: 25.10.2005, 10.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a  bis  f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und

Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
nachzureichen.

t)t)t)t)t) 09.12.200509.12.200509.12.200509.12.200509.12.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Leidhold, Tel.: (0351) 4889836

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4881723/24, Fax: 4884374,
E-Mail: bschnelle@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ausbau der Straßenverbindung Grund-Ausbau der Straßenverbindung Grund-Ausbau der Straßenverbindung Grund-Ausbau der Straßenverbindung Grund-Ausbau der Straßenverbindung Grund-
straße - Oberloschwitz - Rochwitz i.straße - Oberloschwitz - Rochwitz i.straße - Oberloschwitz - Rochwitz i.straße - Oberloschwitz - Rochwitz i.straße - Oberloschwitz - Rochwitz i.
Z. der Buslinie 84 der DVB AGZ. der Buslinie 84 der DVB AGZ. der Buslinie 84 der DVB AGZ. der Buslinie 84 der DVB AGZ. der Buslinie 84 der DVB AG

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5147/05, 5147/05, 5147/05, 5147/05, 5147/05,     01326 Dres-
den

e) 2.000 m³ Bodenaushub; 3.300 m³ Trag-
schicht aufnehmen; 49 St. Straßenab-
läufe; 3.100 m³ Frostschutzschicht;
7.900 m² Asphalttragschicht; 7.900 m²
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Asphaltbinder; 7.900 m² Splittmastix-
asphalt; 2.500 m Natursteinbord; 800
m Betonbord; 3.600 m² Betonstein-
pflasterdecke; 500 m² Naturstein-
pflasterdecke; 6 St. Abwasserschäch-
te; 150 m Steinzeugrohr DN 250; 2.700
m³ Erdarbeiten (Leitungs- und Kabel-
gräben); 340 m Rohrleitung DN 150;
510 m Rohrleitung DN 100; 510 m
Kabelschutzrohr

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /5147/05: Beginn:trag: /5147/05: Beginn:trag: /5147/05: Beginn:trag: /5147/05: Beginn:trag: /5147/05: Beginn:
13.03.2006, Ende: 05.06.200713.03.2006, Ende: 05.06.200713.03.2006, Ende: 05.06.200713.03.2006, Ende: 05.06.200713.03.2006, Ende: 05.06.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
14.10.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: /5147/05: 45,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht erstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag: 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck:
6020-5147/05

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 25.10.2005, 9.30Einreichungsfrist: 25.10.2005, 9.30Einreichungsfrist: 25.10.2005, 9.30Einreichungsfrist: 25.10.2005, 9.30Einreichungsfrist: 25.10.2005, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben; bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /
5147/05: 25.10.2005, 9.30 Uhr5147/05: 25.10.2005, 9.30 Uhr5147/05: 25.10.2005, 9.30 Uhr5147/05: 25.10.2005, 9.30 Uhr5147/05: 25.10.2005, 9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 2 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a  bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn

der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
nachzureichen. Der Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (§ 150 Gewer-
beordnung) ist  auf Velangen der
Vergabestelle vorzulegen.

t)t)t)t)t) 09.12.200509.12.200509.12.200509.12.200509.12.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Herr Lembke, Tel.: (0351) 4037912
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